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e Stichprobenumfang:
» Fragebogen: n=1040

» HG: n=514, KG: n=491

» weiblich: n=635, mannlich: n=625

» NBL: n=360, ABL: n=645 (stark vertreten: BY, NRW, B)
» landlich: n=322, stadtisch: n=576

e die Funktion des Hauptentscheiders im Garten ist unabhangig vom Geschlecht

e Anteil der Freizeitgartner mit einer Gartenbesitzdauer < 10 Jahren (41%) und der
Berufstatigen ist deutlich héher

e GartengroRe ist insgesamt etwa 100gm kleiner (noch starkerer Riickgang der
GartengrofSe bei den HG)

1. Stichprobe



eher eher
gesamt Hausgarten | Kleingarten Ost West stadtisch landlich
2001 | 2015| 2001| 2015| 2001| 2015| 2001| 2015| 2001| 2015| 2001| 2015| 2001| 2015
n| 1595| 976 510 489 363 671 585 339
Nutzungs-
form %
ein Zier- und
Erholungsgart | 24,1| 26,7| 41,3 41,2 40| 11,71 12,2 27,0| 368| 26,1| 17,8 26,3| 31,4| 25,7
en?
ein
21,9| 17,4 145| 155 30,1| 19,4 31,3| 152| 12,0 20,1| 24,1| 14,7| 19,8| 23,3
Nutzgarten?
beiden etwa
zu gleichen 54,0| 559| 44,2| 433 659 689| 565| 579| 51,2 53,8| 581| 590 489 51,0
Teilen?
p-Wert (2015) 0,000 0,140 0,003
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Wie haben Sie lhren Garten angelegt? Bitte geben Sie die ungefahre GrofRe der
Teilflachen in Relation zur Gesamtgartenflache an.

W Rasenflache (%)

Gesamtstichprobe 2001 Gesamtstichprobe 2015 Kleingarten Berlin

B Blumenbeete (%)

Gemise- und Krauterbeete (%)
M Beerenobst, inkl. Erdbeeren (%)
m Wildgarten (%)

B Wegeflachen im Garten (%)
B Gartenteich (%)
Kleingewdchshaus (%)

W Sonstiges

Die Bedeutung als reiner Nutzgarten hat insgesamt etwa um weitere 5% abgenommen (11% bei

den KG)

e Aber auch die durchschnittliche GartengroRe ist von 400gm auf rund 300gm zuriickgegangen
- Bei 300gm Gartenfldache entsprechen 5% 15gm weniger Nutzgarten

Signifikante Unterschiede in der Flachennutzung zwischen den HG und KG sowie zwischen dem

landlichen und stadtischen Raum (p-Wert<0,05)

Zwischen Ost und West kein signifikanter Unterschied bei der Flachennutzung
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gesamt Hausgarten Kleingarten | eher stadtisch | eher landlich
1991| 2001| 2015] 2001| 2015 2001| 2015 2001| 2015 2001| 2015
1615| 1005 514 491 587 343
Alter (Jahre) %

k. A. 0,8 1,4 0,2 0,5 0,0
jlnger als 30 Jahre 4,7 2,9 7,0 4,7 9,1 0,9 4,7 1,6 7,2 4,4 8,7
30 -39 Jahre 22,0 9,1 8,0 13,7 9,3 3,7 6,5 6,2 8,2 12,1 9,9
40 — 49 Jahre 26,4 17,4 15,5 21,7 16,5 12,7 14,5 13,3 15,0 22,4 15,7
50 — 59 Jahre 23,5 23,8 27,9 25,4 29,2 21,5 26,5 23,4 26,1 24,4 30,0
60 — 69 Jahre 25,3 19,3 31,6 26,7 22,4

23,6 46,8 34,5 61,1 55,5 36,7
alter als 70 Jahre 15,6 15,2 16,1 16,4 13,1
p-Wert 0,000 0,269
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Die Bedeutung des Gartens - gesamt

Ausgleich zum taglichen Stress

frisches Obst, Gemiise und Blumen ernten

Bewegung, frische Luft

bin gern praktisch tatig und gestalte gern mit Pflanzen
Produkte frei von PSM (-Riickstanden)

ich bin gern auch mal allein

Kinder konnen im Garten spielen

Geselligkeit mit Nachbarn bedeutet mir sehr viel
lernen wie man Pflanzen anbaut

Ertrage helfen Geld zu sparen

sammle/ ziichte Pflanzen sehr gerne, Pflanzenliebhaber

o

200 400

Anzahl der Nennungen

(o))
o
o

800

2.1 Stellenwert des Gartnerns



*Im Vergleich zu den Ergebnissen aus 2001 wurde deutlich, dass Pflanzenschutz-
mafinahmen heute friiher (erste Befallsanzeichen) eingeleitet werden
*GroRere Ablehnung folgender Aussagen im Vergleich zu 2001
» “gegen viele Pflanzenkrankheiten und Schadlinge helfen nur chemische
Pflanzenschutzmittel” mit 35% (2001: 25%)
» “auf die biologischen Pflanzenschutzmittel kann man sich nicht
verlassen” mit 30% (2001: 27%)
» Ablehnung bei den Alten Bundesléandern (ABL) deutlich hoher (2001
annahernd gleich)
» chem. Pflanzenschutz hat bei den Befragungsteilnehmern aus den NBL

einen deutlich hoheren Stellenwert

2.2 Aktueller Stellenwert des Pflanzenschutzes



Ziele des Betreibens von Pflanzenschutzmalinahmen

ich schone Pflanzen habe, die gesund sein sollen

sich keine Schadlinge ansiedeln sollen

meine Ernte eine gute Qualitat haben soll

Schadlinge, Krankheiten, Unkrauter generell schlecht sind
ich sonst tiberhaupt nichts ernte

ich sehr viel ernten mochte

ich betreibe keinen PS

Arger mit Nachbarn vermeiden

(@)

200 400 600 800
Anzahl (N=1040)
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* Bestimmung von Pflanzenschadigungen in Abhangigkeit zum Schadverursacher:

> groRe Schwierigkeiten des Erkennens von Schaden verursacht durch: Viren und

Bakterien

» grolSe bis maRige Schwierigkeiten: Spinnmilben, Pilze, Nagetiere, Witterung

» keine oder geringe Schwierigkeiten: Unkrauter, Insekten, Schnecken

» Probleme bei der Bestimmung unabhangig von der Kultur
*Bekanntheit von PflanzenschutzmaRnahmen:
» Sehr hoch: chem. PS (89%), ausgewogene Diingung (92%), Entfernen
betroffener Pflanzenteile (95%), Jaten, Hacken, Abflammen (97%)
» Vergleichsweise gering: Verwirrmethoden (34%), Nematoden (36%),

Praparate auf Basis von Pilzen, Viren und Bakterien (42%)

2.3 Wissensstand der Freizeitgartner im Bereich Pflanzenschutz
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Unkrauter Insekten Spinnmilben Pilze Schnecken | Nagetiere
HG KG HG KG HG KG HG | KG | HG KG | HG KG
514 | 491 514 | 491 514 | 491 | 514 | 491 | 514 | 491 | 514 | 491
% %
kein Fachwissen 329| 31,8 354| 324| 498| 422| 440| 399| 31,5| 259| 459| 37,9
wenig Fachwissen 26| 153| 245| 204| 212 22,0| 210 22,8| 16,7| 143| 165| 15,7
méRiges Fachwissen 230 263| 21,2| 265 142| 198| 206| 22,2 243| 244| 204| 248
Kein bis maRiges
Fachwissen (Summe) 78,4 73,3 s81,1| 792 852| 839| ss56| 849| 726| 646| 82,9 784
viel Fachwissen 111 165| 109 98| 64| 63| 72| 71| 165| 191] 93| 100
sehr viel Fachwissen 89| 77| 66| 69 56| 51| 49 33| 91| 132| 54| 77
Viel bis sehr viel
Fachwissen (Summe) 200| 242| 175| 16,7 121| 11,4| 12,1| 104| 257| 32,4| 148| 17,7
keine Antwort 16 2.4 1,4 41 27 a7l 23| 47| 18| 31| 23| 39
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Unkrduter Insekten Spinnmilben Pilze Schnecken Nagetiere
n HG KG KG Berlin HG KG KG Berlin HG KG KG Berlin HG KG KG Berlin HG KG KG Berlin HG KG KG Berlin
514 491 51 514 491 51 514 491 51 514 491 51 514 491 51 514 491 51
% %
kein Fachwissen
32,9 31,8 47,1 35,4 32,4 47,1 49,8 42,2 52,9 44,0 39,9 47,1 31,5 25,9 41,2 45,9 37,9 51,0
wenig
Fachwissen 22,6 15,3 21,6 24,5 20,4 23,5 21,2 22,0 27,5 21,0 22,8 27,5 16,7| 14,3 27,5 16,5 15,7| 15,7
maRiges
Fachwissen 23,0 26,3 19,6 21,2 26,5 19,6 14,2 19,8 9,8 20,6 22,2 15,7 24,3 24,4 21,6 20,4 24,8 27,5
Kein bis maRiges
Fachwissen
Summe) 78,4 73,3 88,2 81,1 79,2 90,2 85,2 83,9 90,2 85, 6| 84,9 90,2 72,6 64,6 90,2 82,9 78,4 94,1
viel Fachwissen
11,1 16,5 5,9 10,9 9,8 2,0 6,4 6,3 3,9 7,2 7.1 3,9 16,5 19,1 5,9 9,3 10,0
3,9
sehr viel
Fachwissen 8,9 7,7 3,9 6,6 6,9 5,9 5,6 5,1 3,9 4.9 3,3 3,9 9,1 13,2 2,0 5,4 7,7 0,0
Viel bis sehr viel
Fachwissen
Summe) 20,0 24,2 9,8 17,5 16,7 7,8 12,1 11,4 7,8 12,1 10,4 7,8 25,7 32,4 7,8 14,8 17,7 3,9
keine Antwort
1,6 2,4 2,0 1,4 4,1 2,0 2,7 47| 2,0 2,3 47 2,0 1,8 3,1 2,0 2,3 3,9 2,0

Die befragten Berliner Kleingartner schatzen ihren Wissensstand schlechter ein als der Durchschnitt

2.3 Wissensstand der Freizeitgartner im Bereich Pflanzenschutz
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Umfang der Nutzung verschiedener Informationsquellen
und Einstellung zu deren Vertrauenswurdigkeit

Sonstige Quellen

Apps
Pflanzenschutzdienste

Amtl. Beratungsstellen, online-Dienste
Verkaufspersonal Baumarkt

Prospekte der Pflanzenschutzmittelhersteller

Ich verfiige liber ausreichend Erfahrung

Fachberatungen im Gartenverein
Internet

Verkaufspersonal Gartenmarkt
Fernsehen

Nachbarschaft, Bekanntenkreis, Familie

Gartnereien/ Gartenpflegeunternehmen

Gartenzeitschriften

Gartenfachbiicher |

&
o

100 20,0 30,0 400 50,0 60,0 700 80,0 90,0 100,0
% (N=1040)

B 5 (vertrauungswiirdig) 4 3 ®2 Bm1(nichtvertrauungswirdig) keine Nutzung
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Einflussfaktoren beim Erwerb von Pflanzenschutzmittel
und Pflanzenstarkungsmittel

Anomymitst/ anonymer Enkaut [N I
Mein Nachbar benutzt die Mittel auch. [Jjj -

Das Sortiment ist groR.

Der Preis ist glinstig.

Der Einkaufsort ist in meiner Nahe.
Es gibt eine Beratung vor dem Kauf.

Der Verkidufer/ Berater ist kompetent.

Die Mittel erbringen die gewiinschte Wirkung.

0

°

10,0 20,0 300 40,0 500 600 70,0 80,0 90,0 1000
% (N=1040)

B sehr wichtig eher wichtig wichtig  Enicht wichtig B gar nicht wichtig k. A.

2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 14



Bezugsquellen von Pflanzenschutz- und
Unkrautvernichtungsmittel?

Gartenabteilung im Baumarkt, Gartencenter
Gartenfachgeschaft, Blumengeschaft
ich kaufe keine Pflanzenschutzmittel

Landhandel

Internet (Handel DE)

Supermarkt, Drogerie

Restbestande von Nachbarn/Freunde/ Familie
Internet (Handel weltweit)
landwirtschaftliche Betriebe

produzierender Gartenbau

nahes Grenzgebiet

200 300 400 500
Anzahl Nennungen (N=1040)

(e}
Uy
()
(e)

600

2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln
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e Anwendung (A) und praferierte Anwendung (PA):

» Sehr hoch: Jaten, Hacken, Abflammen (A: 87%/PA: 89%), Entfernen
erkrankter Pflanzenteile (78%/82%), Absammeln von Schaderregern
(66%/73%), Pflanzabstdande, Standort (62%/69%)

» Sehr gering: Nitzlingseinsatz (7%/10%); Verwirrmethoden, Praparate auf
Basis von Pilzen, Viren und Bakterien, Nematoden (4%/11%),
Sexualpheromonfallen (7%/9%), Lockstofffallen (15%/21%), Leimtafeln
(27%/37%)

» Chemische PS (34%/38%)

2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 16



Pflanzenschutzmalihahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz

Chem. Mittel gesamt ia nein

gegen

Schnecken: % Anzahl % Anzahl % Anzahl

Schneckenkorn 29,2 304 50,6 179 18,2 125

andere Mittel 3,2 33 5,1 18 2.2 15

k. A. 67,6 703 44,4 157 79,6 546

Gesamtsumme 100,0 1040 100,0 354 100,0 686
2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 17




Pflanzenschutzmalinahmen und deren Einsatzgebiete

Unkraut und Moos

Schnecken

Insekten/ Milben

Pilze

Wiihima3use

Viren/ Bakterien

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
m vorbeugende Verfahren B biologische MafRnahmen
M physikalische Verfahren B mechanische Verfahren
B biotechnische Verfahren B Pflanzenstarkungsmittel und nat. Insektizide
B chem. Pflanzenschutzmittel M keine

2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 18



Diagramm1

		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien		Viren/ Bakterien

		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse		Wühlmäuse

		Pilze		Pilze		Pilze		Pilze		Pilze		Pilze		Pilze		Pilze

		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben		Insekten/ Milben

		Schnecken		Schnecken		Schnecken		Schnecken		Schnecken		Schnecken		Schnecken		Schnecken

		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos		Unkraut und Moos



vorbeugende Verfahren

biologische Maßnahmen

physikalische Verfahren

mechanische Verfahren

biotechnische Verfahren

Pflanzenstärkungsmittel und nat. Insektizide

chem. Pflanzenschutzmittel

keine

6.6911090742

1.4665444546

3.758020165

4.3996333639

0.7332722273

4.5829514207

1.2832263978

77.0852428964

7.2965388213

2.3386342376

16.2768942937

7.4836295603

0.6548175865

2.9934518241

62.9560336763

13.2743362832

2.8157683025

11.182622687

9.8954143202

6.757843926

11.5044247788

44.5695897023

11.7170228445

7.4428887251

15.5490051584

7.0744288873

10.3905674282

13.2645541636

34.5615327929

12.2029543995

4.3031470777

35.6454720617

9.1843288375

3.018625562

21.7726396917

13.8728323699

11.044973545

1.1904761905

17.1957671958

45.9656084656

0.6613756614

2.7777777778

11.2433862434

9.9206349206



Tabelle1

		

		1.		Gibt es einen Hauptverantwortlichen/ eine Hauptverantwortliche beim Gärtnern?										2.		Wer ist an der Beantwortung dieses Fragebogens beteiligt?														3.		In welchem Bundesland haben Sie Ihren Garten?

						n		%												n		%														n		%

				Ja		771		74.1						Hauptverantwortliche/r beim Gärtnern						785		75.5								Baden-Württemberg						67		6.4

				Nein		269		25.9						andere erwachsene Gartennutzer						214		20.6								Bayern						192		18.5

				gesamt		1040		100.0						andere Erwachsene (inkl. Kinder und Jugendliche)						17		1.6								Berlin						143		13.8

														andere						24		2.3								Brandenburg						71		6.8

														gesamt						1040		100.0								Bremen						15		1.4

																														Hamburg						20		1.9

																														Hessen						75		7.2

				1b) Welches Geschlecht hat der/ die Hauptverantwortliche?		n		%				eher städtisch								eher ländlich										Mecklenburg-Vorpommern						50		4.8

				weiblich		374		50.4				576								322										Niedersachsen						67		6.4

				männlich		368		49.6				Hausgarten				Kleingarten				Hausgarten				Kleingarten						Nordrhein-Westfalen						153		14.7

				gesamt		742		100.0				n		%		n		%		n		%		n		%				Rheinland-Pfalz						61		5.9

												205		35.6		371		64.4		252		78.3		70		21.7				Sachsen						64		6.2

												Ost								West										Sachsen-Anhalt						16		1.5

												360								645										Schleswig-Holstein						25		2.4

												Hausgarten				Kleingarten				Hausgarten				Kleingarten						Thüringen						21		2.0

												n		%		n		%		n		%		n		%				gesamt						1040		100.0

												197		54.7		163		45.3		317		49.1		328		50.9

						gesamt								Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

						n (Soll)		% (Soll)		n (Ist)		% (Ist)		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%

				Baden-Württemberg		198		13.2		67		6.4		37		7.2		27		5.5		0		0.0		67		9.9		32		5.5		28		8.2

				Bayern		235		15.6		192		18.5		73		14.2		114		23.2		0		0.0		192		28.4		95		16.2		75		21.9

				Berlin		63		4.2		143		13.8		87		16.9		53		10.8		143		39.2		0		0.0		115		19.6		12		3.5

				Brandenburg		46		3.1		71		6.8		67		13.0		4		.8		71		19.5		0		0.0		21		3.6		42		12.2

				Bremen		12		0.8		15		1.4		2		.4		13		2.6		0		0.0		15		2.2		13		2.2		1		.3

				Hamburg		33		2.2		20		1.9		15		2.9		5		1.0		0		0.0		20		3.0		14		2.4		6		1.7

				Hessen		113		7.5		75		7.2		47		9.1		21		4.3		0		0.0		75		11.1		24		4.1		35		10.2

				Mecklenburg-Vorpommern		30		2.0		50		4.8		26		5.1		22		4.5		50		13.7		0		0.0		20		3.4		29		8.5

				Niedersachsen		145		9.6		67		6.4		12		2.3		54		11.0		0		0.0		67		9.9		45		7.7		16		4.7

				Nordrhein-Westfalen		327		21.7		153		14.7		78		15.2		70		14.3		0		0.0		153		22.7		101		17.2		39		11.4

				Rheinland-Pfalz		75		5.0		61		5.9		39		7.6		14		2.9		0		0.0		61		9.0		16		2.7		34		9.9

				Saarland		19		1.3		0		0.0		0		0.0		0		0.0		0		0.0		0		0.0		0		0.0		0		0.0

				Sachsen		75		5.0		64		6.2		1		.2		63		12.8		64		17.5		0		0.0		56		9.5		6		1.7

				Sachsen-Anhalt		42		2.8		16		1.5		0		0.0		16		3.3		16		4.4		0		0.0		15		2.6		0		0.0

				Schleswig-Holstein		52		3.5		25		2.4		14		2.7		10		2.0		0		0.0		25		3.7		17		2.9		7		2.0

				Thüringen		40		2.7		21		2.0		16		3.1		5		1.0		21		5.8		0		0.0		3		.5		13		3.8

				gesamt		1505		100		1040		100.0		514		100.0		491		100.0		365		100.0		675		100.0		587		100.0		343		100.0

		4.		Welche Art von Garten bewirtschaften Sie?								5.		Wie groß ist Ihr Garten?

						n		%				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

				Hausgarten		514		49.4						2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015

				Kleingarten		491		47.2						1595		1005				509				487				364				666				582				339

				Gemeinschaftsgarten		22		2.1				Größenklassen [qm]		%

				sonstiges		13		1.3				bis 200		11.6		24.4		17.1		33.6		5.5		13.8		10.9		23.6		12.3		24.9		9.6		22.5		14.1		26.3

				gesamt		1040		100.0				201-350		29.0		32.9		14.4		16.9		45.4		48.9		29.2		25.5		28.6		35.6		39.1		37.6		17.1		23.0

												351-500		27.0		22.1		19.8		14.5		35.3		30.0		28.3		23.6		25.5		20.4		30.3		25.6		23		15.6

												501-700		11.1		8.5		13.6		11.8		8.5		5.3		11		8.8		11.2		8.7		11.2		7.4		11.2		10.3

												701-1000		10.5		6.2		17		10.6		3		1.6		10.5		9.3		10.6		4.5		5.2		3.6		16.7		10.0

												1001-2000		7.5		3.3		12.4		7.7		1.8		.2		6.8		5.2		8.3		3.8		3.7		2.1		11.7		8.8

												>2000		3.3		2.7		5.7		4.9		5		.2		3.2		3.8		3.4		2.1		8		1.2		6.1		5.9

												p-Wert												0.000								0.002								0.000

										gesamt						Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

								n		1991		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015

										1488		1595		940				466				474				353				614				561				304

								Gartengröße		qm

								Mittelwert		637		626		495		819		641		392		342		591		600		664		445		446		398		835		708

								Median		450		400		311		500		350		350		300		400		360		400		300		359		300		500		364

		6.		Liegt Ihr Garten in direkter Nachbarschaft (< 20 m) zu den unten aufgeführten Flächen?
Wenn ja, geben Sie bitte die n der angrenzenden Flächen an.																				7.		Wer nutzt Ihren Garten regelmäßig?

				andere Gärten		Wald		landw. Erwerbsanbau		Brachland		Landschafts-schutzgebiet		Bahnland		Wasserschutz-gebiet		Überflutungs-gebiete		Gewässer				n				gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

																												948		470		478		354		622		566		308

		Grundstücksgrenzen		n																								%

		1-2		413		104		105		70		42		58		44		28		89				Hauptverantwortliche/r		Nicht Gewählt		9.5		10.5		8.4		11.0		9.8		10.1		9.6

		3-4		542		7		15		6		5		3		6		3		2						Ja		90.6		89.5		91.6		89.0		90.2		89.9		90.4

		keine		85		929		920		964		993		979		990		1009		949				weitere Erwachsene		Nicht Gewählt		30.6		25.5		35.6		34.8		27.9		30.2		28.0

		gesamt		1040		1040		1040		1040		1040		1040		1040		1040		1040						Ja		69.5		74.5		64.4		65.2		72.1		69.8		72.0

																								Jugendliche		Nicht Gewählt		87.0		81.5		92.5		87.1		87.0		88.8		85.1

																										Ja		13.0		18.5		7.5		12.9		13.0		11.2		14.9

				1-2 Grundstücksgrenzen an:		Landschaftsschutzgebiet				Wasserschutzgebiet				Überflutungsgebiete				Gewässer						Kinder		Nicht Gewählt		72.2		70.4		73.9		65.2		75.9		71.6		72.0

						Hausgarten		Kleingarten		Hausgarten		Kleingarten		Hausgarten		Kleingarten		Hausgarten		Kleingarten						Ja		27.9		29.6		26.1		34.8		24.1		28.4		28.0

				Anwendung chem. PSM in folgenden Bereichen:		n																		Nutztiere		Nicht Gewählt		97.7		96.1		99.2		97.8		97.2		99.0		94.5

				Schnecken		5		9		3		10		4		4		12		19						Ja		2.4		3.9		.8		2.2		2.8		1.0		5.5

				Insekten/ Milben		4		1		6		2		0		1		8		5				Haustiere		Nicht Gewählt		77.2		67.1		87.2		73.7		78.4		80.6		69.7

				Pilze		2		2		6		7		1		0		6		6						Ja		22.9		32.9		12.8		26.3		21.6		19.4		30.3

				Wühlmäuse		2		1		0		2		0		0		1		3

				Viren/ Bakterien		0		0		1		1		1		1		2		0

				Unkraut und Moos		3		3		4		4		1		1		8		4

		8.		a) Wer entscheidet mehr, was im Allgemeinen im Garten gemacht wird?   								b) Wie werden Ihre Entscheidungen getroffen?												9.		Wie viele Jahre Erfahrung haben Sie mit dem Gärtnern?   

						n		%																				n		%

				Hauptverantwortliche/r beim Gärtnern		615		59.1						n		%										< 2 Jahre		65		6.3

				Lebensgefährte/-in		38		3.7				wir sind uns oft uneinig		29		2.8										2 – 5 Jahre		124		11.9

				andere, und zwar		13		1.3				wir sind uns oft einig		290		27.9										5 – 10 Jahre		151		14.5

				alle zu gleichen Teilen		374		36.0				keine Antwort		721		69.3										> 10 Jahre		695		66.8

				gesamt		1040		100.0				gesamt		1040		100.0										keine Antwort		5		.5

																										gesamt		1040		100.0

		10.		Was bedeutet Ihnen Ihr Garten?

				sammle/ züchte Pflanzen sehr gerne, Pflanzenliebhaber		96

				Erträge helfen Geld zu sparen		97								gesamt				Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

				lernen wie man Pflanzen anbaut		141								1005				514				491				365				675				587				343

				Geselligkeit mit Nachbarn bedeutet mir sehr viel		214								n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%

				Kinder  können im Garten spielen		258				frei von Pflanzenschutzmittel (-rückständen)				424		42.2		179		34.8		245		49.9		122		33.4		312		46.2		247		42.1		142		41.4

				ich bin gern auch mal allein		260				frisches Obst, Gemüse und Blumen ernten				642		63.9		306		59.5		336		68.4		221		60.5		439		65.0		362		61.7		239		69.7

				Produkte frei von PSM (-Rückständen)		434				lernen, wie man Pflanzen anbaut				128		12.7		75		14.6		53		10.8		46		12.6		95		14.1		70		11.9		55		16.0

				bin gern praktisch tätig und gestalte gern mit Pflanzen		477				Erträge um Geld zu sparen				87		8.7		39		7.6		48		9.8		36		9.9		61		9.0		48		8.2		37		10.8

				Bewegung, frische Luft		602				Ausgleich zum täglichen Stress  				736		73.2		386		75.1		350		71.3		278		76.2		485		71.9		431		73.4		249		72.6

				frisches Obst, Gemüse und Blumen ernten		660				Bewegung und frische Luft				587		58.4		286		55.6		301		61.3		211		57.8		391		57.9		355		60.5		201		58.6

				Ausgleich zum täglichen Stress		763				sammle/ züchte Pflanzen sehr gerne				86		8.6		48		9.3		38		7.7		25		6.8		71		10.5		60		10.2		23		6.7

				N		1040

		11.		Welche Antwort trifft am ehesten zu? Gärtnern Sie sehr gerne oder ist Ihnen die Gärtnerei eher ein Ärgernis?   														12.		Was meinen Sie, ist Ihr Garten zum überwiegenden

				n		gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West										gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

						996		508		488		364		667				ein Zier- und Erholungsgarten?						26.7		41.2		11.7		27.0		26.1		26.3		25.7

						%												ein Nutzgarten?						17.4		15.5		19.4		15.2		20.1		14.7		23.3

				ein Ärgernis		1.3		1.2		1.4		1.9		.9				beiden etwa zu gleichen Teilen?						55.9		43.3		68.9		57.9		53.8		59.0		51.0

				etwas ärgerlich		2.4		3.3		1.4		4.4		1.6				gesamt						100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0

				weder noch		10.9		16.5		5.1		15.1		8.7

				gerne		32.6		37.8		27.3		29.1		34.2

				sehr gerne		52.7		41.1		64.8		49.5		54.6						gesamt				Hausgarten				Kleingarten

				p-Wert				0.000				0.000								Ost		West		Ost		West		Ost		West						Ost		West

																				%																%

																		ein Nutzgarten?		15.4		18.6		12.2		17.6		19.3		19.5				ein Nutzgarten?		15.2		20.1

																		ein Zier- und Erholungsgarten?		27.1		26.5		40.1		41.9		11.2		11.9				ein Zier- und Erholungsgarten?		27.0		26.1

																		beiden etwa zu gleichen Teilen?		57.5		54.9		47.7		40.6		69.6		68.6				beiden etwa zu gleichen Teilen?		57.9		53.8

																		gesamt		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0				gesamt		100.0		100.0

		13.		Wie haben Sie Ihren Garten angelegt? Bitte geben Sie die ungefähre Größe der Teilflächen in Relation zur gesamtgartenfläche an.

				Mittelwert

				4. Welche Art von Garten bewirtschaften Sie?		Rasenfläche		Blumenbeete		Gemüse- und Kräuterbeete		Beerenobst, inkl. Erdbeeren		Wildgarten		Wegeflächen im Garten		Gartenteich (%)		Kleingewächshaus (%)		Sonstiges

				Hausgarten		47.60		15.27		12.94		4.60		5.20		6.80		1.19		1.10		1.30

				Kleingarten		30.01		14.94		22.22		7.37		2.48		7.10		1.05		1.69		3.30

				gesamt (2015)		39.01		15.11		17.48		5.95		3.87		6.95		1.12		1.38		2.30

						Rasenfläche		Blumenbeete		Gemüserbeete		Beerenobst		Ziersträucher		Sonstiges

				gesamt (2001)		39.00		15.00		22.00		7.00		17.00		0.00

						Rasenfläche (%)		Blumenbeete (%)		Gemüse- und Kräuterbeete (%)		Beerenobst, inkl. Erdbeeren (%)		Wildgarten (%)		Wegeflächen im Garten (%)		Gartenteich (%)		Kleingewächshaus (%)		Sonstiges

				Ost		41.21		15.55		16.06		5.80		3.55		6.31		1.00		1.37		2.73

				West		37.34		14.65		19.01		6.08		3.99		7.14		1.15		1.44		2.05

				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

						2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015

						1529		1005		801		514		709		491		794		365		697		675		794		566		697		308

						%

				Rasenfläche		39.00		39.01		62.00		47.60		23.00		30.01		32.00		41.21		49.00		37.34				35.99				41.98

				Blumenbeete		15.00		15.11		12.00		15.27		17.00		14.94		17.00		15.55		16.00		14.65				16.32				13.22

				Gemüse- und Kräuterbeete		22.00		17.48		5.00		12.94		35.00		22.22		28.00		16.06		12.00		19.01				17.81				17.54

				Beerenobst, inkl. Erdbeeren		7.00		5.95		5.00		4.60		11.00		7.37		9.00		5.80		4.00		6.08				6.12				5.92

				Wildgarten				3.87				5.20				2.48				3.55				3.99				3.24				5.26

				Wegeflächen im Garten				6.95				6.80				7.10				6.31				7.14				7.21				6.56

				Ziersträucher		17.00				16.00				14.00				14.00				19.00

				Gartenteich				1.12				1.19				1.05				1.00				1.15				1.15				1.06

				Kleingewächshaus				1.38				1.10				1.69				1.37				1.44				1.42				1.42

				Sonstiges				2.28				1.30				3.30				2.73				2.05				2.75				1.76

						Rosen		Ziergehölze		Beerensträucher		Obstbäume

						Anzahl (Mittelwert)

				Hausgarten		5.39		20.50		4.16		3.18

				Kleingarten		7.83		10.59		5.71		4.13

				gesamt		6.58		15.66		4.91		3.64

		14.		Sind Sie dazu verpflichtet die Wegeflächen und Einfahrten außerhalb Ihres Gartens zu pflegen?														15.		Wer ist für die Pflege der Wegeflächen und Einfahrten außerhalb Ihres Gartens zuständig?

						Hausgarten				Kleingarten														n

						n		%		n		%						kein Antwort/ Frage durchgestrichen						266

				ja, weil Auflage von Dritten		106		20.6		354		72.1						Hauptverantwortliche/r beim Gärtnern						513

				ja, weil Besitz		163		31.7		46		9.4						andere Gartennutzer						173

				nein		236		45.9		81		16.5						Kommune + städtische Einrichtungen						139

				keine Antwort		9		1.8		10		2.0						private Dienstleister						14

				gesamt		514		100		491		100						Sonstige: Verein						51

						eher städtisch				eher ländlich								16.		Wohin wird das Regenwasser in Ihrem Garten abgeleitet?

						n		%		n		%

				ja, weil Auflage von Dritten		327		55.7		100		29.2												n				16b. Sie haben in Frage 16a "in Gulli/ Kanalisation" angekreuzt. Sind die Abflusskanäle dort getrennt?

				ja, weil Besitz		90		15.3		92		26.8						keine Antwort    						7

				nein		162		27.6		142		41.4						versickert auf der Gartenfläche    						882												n		%

				keine Antwort		8		1.4		9		2.6						in Sickergrube						53						getrennt (Regenwasser  Abwasser)						62		6.0

				gesamt		587		100		343		100						in Gulli/ Kanalisation						131						nicht getrennt (Regenwasser + Abwasser)						43		4.1

																		weiss nicht						12						keine Antwort						935		89.9

																		Sonstige: Regentonne/Tank/Zisterne						307						gesamt						1040		100.0

		17.		Wie schätzen Sie Ihre Erfahrung bzgl. des Anbaus und der Pflege in folgenden Bereichen ein?

						Gemüse		Obst		Zierpflanzen		Kartoffeln		Rasenflächen

						%

				keine		8.9		8.5		4.6		26.5		3.8

				gering		13.7		15.7		16.3		13.8		11.4

				mäßig		29.6		33.3		30.1		19.6		34.2

				gut		30.9		28.0		31.9		20.4		31.5

				sehr gut		15.5		13.0		15.3		14.9		17.8

				k. A.		1.4		1.6		1.7		4.8		1.3

				N		1040

		18.		Wie schwer fällt Ihnen die Ursachenbestimmung der Pflanzenschädigungen in folgenden Gartenbereichen?														19.		Erkennen Sie die Pflanzenschädigungen durch folgende Ursachen leicht oder schwer?

						Obst		Gemüse		Zierpflanzen		Rasen		Rosen										Unkräuter		Schnecken		Insekten (z.B. Blattläuse)		Spinnmilben		Pilze (z.B. Mehltau)		Nagetiere (z.B. Mäuse)		Viren/ Bakterien		Wetter

						%																		%

				keine Schwierigkeiten		14.2		16.2		16.0		19.5		18.4				keine Schwierigkeiten						52.8		63.0		46.9		32.5		30.7		36.4		6.4		27.7

				etwas Schwierigkeiten		26.9		32.3		24.9		29.8		26.4				etwas Schwierigkeiten						24.5		19.6		27.1		23.2		26.1		26.0		11.4		27.8

				mäßige Schwierigkeiten		29.6		25.6		33.0		29.1		27.2				mäßige Schwierigkeiten						11.9		8.7		15.4		19.7		23.3		19.5		23.5		26.5

				starke Schwierigkeiten		18.8		15.9		17.6		14.5		14.9				starke Schwierigkeiten						5.5		4.3		5.9		12.5		12.7		9.8		24.2		11.1

				sehr starke Schwierigkeiten		9.1		8.5		6.3		5.3		10.1				sehr starke Schwierigkeiten						2.9		3.8		3.8		9.3		5.7		5.9		31.1		4.4

				k. A.		1.3		1.6		2.2		1.7		3.0				k. A.						2.4		.7		.9		2.8		1.6		2.4		3.4		2.5

				N		1040												N						1040

		20.		Kamen in der letzten Gartensaison folgende Schadursachen in Ihrem Garten vor?
Wenn ja, in welchem Bereich?

						Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/Bakterien

				ja, bei:

				Zierpflanzen		52.0		47.1		29.2		12.8		11.3		15.9		2.4

				Rasen		60.7		9.6		8.7		0.6		9.3		11.3		0.7

				Rosen		24.9		6.9		25.6		8.7		21.3		3.7		3.2

				Obst		20.0		15.7		36.9		10.2		14.4		8.2		4.0

				Gemüse		51.2		63.6		26.0		6.5		9.2		24.0		2.7

				nein		9.5		11.2		16.3		31.0		24.6		37.0		23.9

				weiß nicht		5.5		5.3		14.8		30.5		23.3		19.3		60.8

				k. A.		2.9		3.2		6.2		7.8		5.6		5.1		6.6

		21.		Bezogen auf das letzte Jahr: Wie schätzen Sie die Befallsstärke in Ihrem ganzen Garten ein?
Bezogen auf die letzten 3 Jahre: War der Befall wiederkehrend?

						Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/Bakterien

						%

				keine		4.0		7.8		13.2		36.1		26.9		36.6		47.6

				gering		12.2		17.2		25.7		22.4		28.0		19.7		10.8

				mäßig		38.9		29.0		32.2		16.1		21.8		14.6		7.6

				hoch		23.5		20.9		13.1		4.1		6.9		9.1		1.9

				sehr hoch		16.2		18.6		5.8		2.2		1.8		6.0		.7

				k. A.		5.2		6.5		10.1		19.1		14.5		13.9		31.4

				N		1040

						Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/Bakterien

						%

				wiederkehrend		81.9		76.3		61.0		29.2		40.6		36.3		11.8

				nicht wiederkehrend		6.0		10.3		18.1		38.6		33.9		37.0		47.1

				k. A.		12.1		13.5		21.0		32.2		25.5		26.7		41.1

				N		1040

		22.		Welche der folgenden Pflanzenschutzmaßnahmen sind Ihnen a) bekannt? Haben Sie b) selbst schon einmal angewendet?

				Anwendung		chemischer Pflanzenschutz		gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel		Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		Kulturschutznetze		Unkrautvlies, -Folie		Vogelscheuchen		Schallelemente		Leimtafeln (Gelb, Blau)		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		Absammeln von Schaderregern		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile

				ja		34.0		27.5		39.7		51.1		25.2		27.0		11.0		13.2		27.1		62.0		86.5		50.5		66.0		78.4

				nein		66.0		72.5		60.3		48.9		74.8		73.0		89.0		86.8		72.9		38.0		13.5		49.5		34.0		21.6

				Anwendung		Lockstofffallen		Verwirrmethoden		Sexualpheromonfallen		Nützlingsförderung (Insektenhotel)		Drahtgeflechte, Barrieren		Kauf von Nützlingen		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		Nematoden		Fraßstofffallen, Köder		Beet- und Mischkulturen		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		ausgewogene Düngung		Mechanische Fallen

				ja		15.2		3.9		7.3		38.8		18.6		6.6		5.3		4.5		21.4		57.8		61.6		60.6		18.8

				nein		84.8		96.1		92.7		61.2		81.4		93.4		94.7		95.5		78.6		42.2		38.4		39.4		81.2

				N		1040

				%		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		Absammeln von Schaderregern		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		Beet- und Mischkulturen		ausgewogene Düngung		Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)				Nützlingsförderung (Insektenhotel)		chemischer Pflanzenschutz		Leimtafeln (Gelb, Blau)

				nicht bekannt		2.8		4.9		9.4		10.4		10.2		13.4		7.8		17.6		10.7		21.8				18.7		10.7		26.6

				bekannt		97.2		95.1		90.6		89.6		89.8		86.6		92.2		82.4		89.3		78.2				81.3		89.3		73.4

				angewandt		86.5		78.4		66.0		62.0		61.6		57.8		60.6		51.1		50.5		39.7				38.8		34.0		27.1

				PA (präferierte Anwendung)		89		82		73		69		69		67		66		62		57		51				48		38		37

				%		gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		Unkrautvlies, -Folie		Kulturschutznetze		Fraßstofffallen, Köder		Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)		Lockstofffallen		Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		Vogelscheuchen		Nematoden		Verwirrmethoden		Kauf von Nützlingen		Sexualpheromonfallen

				nicht bekannt		23.5		15.0		21.3		24.3		23.2		16.4		28.7		23.9		58.3		10.7		63.9		65.9		31.7		16.4

				bekannt		76.5		85.0		78.7		75.7		76.8		83.6		71.3		76.1		41.7		89.3		36.1		34.1		68.3		83.6

				angewandt		27.5		27.0		25.2		21.4		18.6		18.8		15.2		13.2		5.3		11.0		4.5		3.9		6.6		7.3

				PA (präferierte Anwendung)		36		32		32		28		24		22		21		17		13		12		12		11		10		9

				N		1040																x						x		x		x

																												n						Hausgarten				Kleingarten

						Präferierte Anwendung der PSM (%)																												514				491

				Sexualpheromonfallen		9.0																						Anwendung						n		%		n		%

				Kauf von Nützlingen		10.0																						Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen						447		87.0		420		85.5

				Verwirrmethoden		11.0																						Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile						387		75.3		397		80.9

				Nematoden		12.0																						Absammeln von Schaderregern						337		65.6		323		65.8

				Vogelscheuchen		12.0																						Pflanze und Standort aufeinander abstimmen						305		59.3		313		63.7

				Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		13.0																						ausgewogene Düngung						302		58.8		302		61.5

				Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)		17.0																						ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)						291		56.6		323		65.8

				Lockstofffallen		21.0																						Beet- und Mischkulturen						258		50.2		320		65.2

				Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)		22.0																						dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)						254		49.4		254		51.7

				Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		24.0																						Fruchtwechsel/ Fruchtfolge						218		42.4		288		58.7

				Fraßstofffallen, Köder		28.0																						chemischer Pflanzenschutz						216		42.0		129		26.3

				Kulturschutznetze		32.0																						selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)						186		36.2		207		42.2

				Unkrautvlies, -Folie		32.0																						Nützlingsförderung (Insektenhotel)						161		31.3		226		46.0

				gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		36.0																						gekaufte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)						132		25.7		142		28.9

				Leimtafeln (Gelb, Blau)		37.0																						Unkrautvlies, -Folie						119		23.2		154		31.4

				chemischer Pflanzenschutz		38.0																						Leimtafeln (Gelb, Blau)						106		20.6		167		34.0

				Nützlingsförderung (Insektenhotel)		48.0																						Kulturschutznetze						99		19.3		150		30.5

				selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)		51.0																						Fraßstofffallen, Köder						87		16.9		127		25.9

				dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		57.0																						Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)						84		16.3		102		20.8

				Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		62.0																						Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)						83		16.1		103		21.0

				ausgewogene Düngung		66.0																						Lockstofffallen						65		12.6		89		18.1

				Beet- und Mischkulturen		67.0																						Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)						55		10.7		79		16.1

				Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		69.0																						Vogelscheuchen						52		10.1		59		12.0

				ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		69.0																						Kauf von Nützlingen						33		6.4		28		5.7

				Absammeln von Schaderregern		73.0																						Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien (Bacillus Thuringiensis)						33		6.4		18		3.7

				Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		82.0																						Sexualpheromonfallen						31		6.0		43		8.8

				Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen		89.0																						Nematoden						18		3.5		22		4.5

																												Verwirrmethoden						13		2.5		26		5.3

						22.b) Pflanzenschutzmaßnahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz												22 b) Pflanzenschutzmaßnahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz										andere						5		1.0		15		3.1

						gewählt				nicht gewählt								gewählt				nicht gewählt						n				Hausgarten				Kleingarten

				25.a) chem. PSM gegen:		n		%		n		%				28-33) chem. PSM gegen:		n		%		n		%								514				491

				Schnecken		186		17.9		124		11.9				Schnecken		200		19.2		139		13.4				Bekanntheit				n		%		n		%

				Insekten		113		10.9		52		5.0				Insekten/ Spinnmilben		127		12.2		53		5.1				Beet- und Mischkulturen				425		82.7		442		90.0

				Unkräuter		145		13.9		75		7.2				Unkraut/ Moos		131		12.6		39		3.8				Leimtafeln (Gelb, Blau)				347		67.5		388		79.0

				Spinnmilben		59		5.7		30		2.9				Pilze		117		11.3		26		2.5				Lockstofffallen				340		66.1		369		75.2

				Pilze		108		10.4		31		3.0				Wühlmäuse		17		1.6		15		1.4				Verwirrmethoden				151		29.4		179		36.5

				Nagetiere		34		3.3		31		3.0				Viren/ Bakterien		12		1.2		2		0.2				Nematoden				150		29.2		203		41.3

				Viren/ Bakterien		19		1.8		5		0.5

		23.		Welches Ziel verfolgen Sie, wenn Sie Pflanzenschutz betreiben? Bitte nennen Sie Ihre 3 wichtigsten Gründe. Ich betreibe Pflanzenschutz, weil …

						n		%

				Ärger mit  Nachbarn vermeiden		97		9.3

				ich betreibe keinen PS		113		10.9

				ich sehr viel ernten möchte		168		16.2

				ich sonst überhaupt nichts ernte		213		20.5

				Schädlinge, Krankheiten, Unkräuter generell schlecht sind		327		31.4

				meine Ernte eine gute Qualität haben soll		512		49.2

				sich keine Schädlinge ansiedeln sollen		563		54.1

				ich schöne Pflanzen habe, die gesund sein sollen		637		61.3

		24.		Wie schätzen Sie Ihr Fachwissen im Umgang mit chem. Pflanzenschutzmitteln in folgenden Bereichen ein?

				n		Unkräuter				Insekten				Spinnmilben				Pilze				Schnecken				Nagetiere

						HG		KG		HG		KG		HG		KG		HG		KG		HG		KG		HG		KG

						514		491		514		491		514		491		514		491		514		491		514		491

						%

				kein Fachwissen		32.9		31.8		35.4		32.4		49.8		42.2		44.0		39.9		31.5		25.9		45.9		37.9

				wenig Fachwissen		22.6		15.3		24.5		20.4		21.2		22.0		21.0		22.8		16.7		14.3		16.5		15.7

				mäßiges Fachwissen		23.0		26.3		21.2		26.5		14.2		19.8		20.6		22.2		24.3		24.4		20.4		24.8

				Kein bis mäßiges Fachwissen (Summe)		78.4		73.3		81.1		79.2		85.2		83.9		85.6		84.9		72.6		64.6		82.9		78.4

				viel Fachwissen		11.1		16.5		10.9		9.8		6.4		6.3		7.2		7.1		16.5		19.1		9.3		10.0

				sehr viel Fachwissen		8.9		7.7		6.6		6.9		5.6		5.1		4.9		3.3		9.1		13.2		5.4		7.7

				Viel bis sehr viel Fachwissen (Summe)		20.0		24.2		17.5		16.7		12.1		11.4		12.1		10.4		25.7		32.4		14.8		17.7

				keine Antwort		1.6		2.4		1.4		4.1		2.7		4.7		2.3		4.7		1.8		3.1		2.3		3.9

		25.		In welcher Häufigkeit haben Sie in den letzten 3 Jahren allg. Pflanzenschutzmaßnahmen gegen folgende Krankheiten/ Schädlinge unternommen?

						Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/ Bakterien

						%

				nie		22.7		22.0		38.8		57.0		53.8		55.3		75.5

				selten		12.8		15.5		18.9		16.5		17.6		14.5		7.2

				manchmal		19.4		23.2		22.1		13.5		15.4		13.6		5.1

				häufig		17.7		18.5		9.2		2.9		3.8		5.7		.9

				sehr häufig		22.9		16.2		3.9		1.7		2.3		3.8		.6

				k. A.		4.5		4.7		6.9		8.4		7.2		7.1		10.8

				N		1040

				inklusive chemische Anwendungen		Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/ Bakterien

				Ja		21.2		29.8		15.9		8.6		13.4		6.3		2.3

				Nein		78.8		70.2		84.1		91.4		86.6		93.8		97.7

				Häufigkeit der Anwendungen gegen:		Unkräuter		Schnecken		Insekten		Spinnmilben		Pilze		Nagetiere		Viren/ Bakterien

		Hausgarten		Mittelwert		2.1		2.2		1.1		0.4		0.7		0.4		0.7

				Standardabweichung		7.4		6.9		2.0		1.0		1.4		1.6		0.4

		Kleingarten		Mittelwert		1.3		4.0		0.5		0.4		0.8		1.0		0.9

				Standardabweichung		3.0		9.4		1.0		1.2		4.3		4.3		0.4

				N		1040

		26.		In welchen Bereichen des Gartens haben Sie in den letzten drei Jahren chem. Pflanzenschutzmittel (inkl. Herbizide) angewendet?

						Anwendung chemischer PSM in den letzten drei Jahren																				gar keine chem. Pflanzenschutzmittel verwendet

						n		%		% (Anwender)														n		gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

				gar keine chem. Pflanzenschutzmittel verwendet		532		51.2																		948		478		470		354		622		566		308

				bei Zierpflanzen (inkl. Hecken, Ziergehölze)		274		26.3		23.6																%

				im Gemüse		187		18.0		16.1														Nicht Gewählt		48.9		53.0		45.0		53.4		45.5		48.8		47.4

				auf Rasenflächen		175		16.8		15.1														Ja		51.1		47.0		55.0		46.6		54.5		51.2		52.6

				auf Terrassen und Wegen im Garten		159		15.3		13.7														gesamt		100		100		100		100		100		100		100

				im Obst		140		13.5		12.0

				auf Wegen außerhalb des Gartens		67		6.4		5.8																										22) chem. PS  selbst angewendet: keine Antwort

				an Kanten und Zäunen		65		6.3		5.6

				bei der Garage/ Garageneinfahrt		43		4.1		3.7														zu 26)				Hausgarten				Kleingarten				Hausgarten		Kleingarten

				auf Bürgersteigen		32		3.1		2.8																		n		%		n		%		n

				auf Split und Kieselflächen		20		1.9		1.7														gar keine chem. PSM verwendet				240				269

				gesamt (chem. Anwendungen)		1162				100.0														im Obst				59		10.3		75		15.2		14		32

																								im Gemüse				79		13.7		99		20.0		27		45

																								bei Zierpflanzen (inkl. Hecken, Ziergehölze)				167		29.0		103		20.8		35		37

		27.		Zur Vereinfachung der Dosierung werden Pflanzenschutzmittel häufig anwendungsfertig, in fertigen Portionen oder mit einfachen Dosierhilfen angeboten. Welche Angebotsformen nutzen Sie?																				auf Rasenflächen				92		16.0		79		16.0		28		31

																								auf Terrassen und Wegen im Garten				94		16.3		62		12.5		26		29

				n		2001		2015																auf Wegen außerhalb des Gartens				28		4.9		38		7.7		6		14

						1494		1040																an Kanten und Zäunen				35		6.1		28		5.7		9		12

						%		n		%		%  (Anwender)												auf Bürgersteigen				27		4.7		3		0.6		9		3

				anwendungsfertig		36.1		214		20.6		33												bei der Garage/ Garageneinfahrt				41		7.1		1		0.2		8		1

				fertig portionierte Dosierhilfen		28.6		103		9.9		16												auf Split und Kieselflächen				12		2.1		7		1.4		4		4

				einfache Dosierhilfen		69.0		333		32.0		51												Summe				874		110		764		100		166		208

				k. A.				498		48

				Summe		134		1148		110		100																Hausgarten				Kleingarten

																				zu 26) Anwendung chem. PSM in  den letzten 3 Jahren in mind. einem der vorgegebenen Bereichen								n		%		n		%

																												270		53.0451866405		232		47.6386036961

		28.-33.		Welche Pflanzenschutzmaßnahmen wenden Sie gegen ... an?

						Schnecken		Insekten/ Milben		Pilze		Wühlmäuse		Viren/ Bakterien		Unkraut und Moos

				keine		216		469		554		673		841		150

				biologische Maßnahmen		67		101		35		25		16		18

				biotechnische Verfahren		143		96				80		8		10

				Pflanzenstärkungsmittel/ nat. Insektizide		47		141		84		7		50		42

				vorbeugende Verfahren		190		159		165		78		73		167

				mechanische Verfahren						123				48		695

				chem. Pflanzenschutzmittel		339		180		143		32		14		170

				physikalische Verfahren		555		211		139		174		41		260

				gesamt		1557		1357		1243		1069		1091		1512

				Anwendungen gesamt		1341		888		689		396		250		1362

				% der Befragten

						Schnecken		Insekten/ Milben		Pilze		Wühlmäuse		Viren/ Bakterien		Unkraut und Moos

				keine		20.8		45.1		53.3		64.7		80.9		14.4

				vorbeugende Verfahren		18.3		15.3		15.9		7.5		7.0		16.1

				physikalische Verfahren		53.4		20.3		13.4		16.7		3.9		25.0

				mechanische Verfahren						11.8				4.6		66.8

				biotechnische Verfahren		13.8		9.2				7.7		0.8		1.0

				biologische Maßnahmen		6.4		9.7		3.4		2.4		1.5		1.7

				Pflanzenstärkungsmittel und nat. Insektizide		4.5		13.6		8.1		0.7		4.8		4.0

				chem. Pflanzenschutzmittel		32.6		17.3		13.8		3.1		1.3		16.3

				% der Stimmabgaben insgesamt

						Viren/ Bakterien		Wühlmäuse		Pilze		Insekten/ Milben		Schnecken		Unkraut und Moos

				keine		77.1		63.0		44.6		34.6		13.9		9.9

				vorbeugende Verfahren		6.7		7.3		13.3		11.7		12.2		11.0

				physikalische Verfahren		3.8		16.3		11.2		15.5		35.6		17.2

				mechanische Verfahren		4.4				9.9						46.0

				biotechnische Verfahren		0.7		7.5				7.1		9.2		0.7

				biologische Maßnahmen		1.5		2.3		2.8		7.4		4.3		1.2

				Pflanzenstärkungsmittel und nat. Insektizide		4.6		0.7		6.8		10.4		3.0		2.8

				chem. Pflanzenschutzmittel		1.3		3.0		11.5		13.3		21.8		11.2

				% der Anwendungen insgesamt

						Schnecken		Insekten/ Milben		Pilze		Wühlmäuse		Viren/ Bakterien		Unkraut und Moos

				vorbeugende Verfahren		14.2		17.9		23.9		19.7		29.2		12.3

				physikalische Verfahren		41.4		23.8		20.2		43.9		16.4		19.1

				mechanische Verfahren						17.9				19.2		51.0

				biotechnische Verfahren		10.7		10.8				20.2		3.2		0.7

				biologische Maßnahmen		5.0		11.4		5.1		6.3		6.4		1.3

				Pflanzenstärkungsmittel und nat. Insektizide		3.5		15.9		12.2		1.8		20.0		3.1

				chem. Pflanzenschutzmittel		25.3		20.3		20.8		8.1		5.6		12.5

		34.		Wenn Sie Pflanzenschutzmaßnahmen durchführen, wie häufig führen Sie die Maßnahmen durch?      

																		n						gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

						%																		787		347		440		496		313		447		270

				so häufig und wie in der Packungsbeilage beschrieben		14.0																		%

				so häufig bis die Schadursache verschwunden ist		20.8												so häufig und wie in der Packungsbeilage beschrieben						17.0		17.0		16.9		18.3		16.6		18.5		14.7

				unregelmäßig		28.8												so häufig bis die Schadursache verschwunden ist						25.5		27.9		22.3		23.6		26.7		24.0		27.1

				nur 1 mal		7.9												unregelmäßig						35.5		38.4		31.6		33.2		36.8		33.3		39.4

				wenn die Maßnahme nicht schnell wirkt, wechsele ich zügig zu einer anderen		.7												nur 1 mal						9.9		9.0		11.0		11.2		8.8		9.8		10.6

				sonstiges (bitte in Kommentarfeld eintragen)		9.1												wenn die Maßnahme nicht schnell wirkt, wechsele ich zügig zu einer anderen						0.9		0.9		0.8		1.2		0.6		0.7		0.3

				keine Antwort/ Antwort durchgestrichen		18.7												sonstiges (bitte in Kommentarfeld eintragen)						11.3		6.9		17.2		12.4		10.5		13.7		7.9

				N		1040												N						1040

				[Kommentar]   Wenn Sie Pflanzenschutzmaßnahmen durchführen, wie häufig führen Sie die Maßnahmen durch?      														35.		Verfügen Sie über eigene Spritzgeräte zur Anwendung von Pflanzenschutzmittel/  Pflanzenstärkungsmitteln?

						n

				keine Angabe		887																		n		%

				1 mal in der Woche		1												ich verfüge über keine Geräte						482		46.3

				1x im Monat		1												Feinsprühgerät bis 2L						322		31.0

				2x im Jahr		7												Druck-/ Kolbensprühgerät						252		24.2

				3 Mal		3												Rückensprühgerät						57		5.5

				5 bis 6 Mal		1												N						1040

				auf Sicht		1

				bis ich ein akzeptables Ergebnis vorfinde		1

				Bislang keine Erfahrung		1												36.		Die Berechnung der benötigten Menge Spritzbrühe anhand der Gebrauchsanleitung und Verpackung ist ...

				keine chem. PSM angewendet		31

				keine PSM angewendet		32

				Kraut regelmäßig		1														n		%		% (Anwender)

				nach Bedarf		3												k.A.		524		50.4

				nur 1mal, Terrassen-u Wegeplatten		1												einfach		316		30.4		61.2

				Pflanzenstärkungsmittel+ Unkraut jäten		1												mäßig einfach		124		11.9		24.0

				so oft wie nötig		2												mittel		51		4.9		9.9

				So wenig wie möglich, so viel wie nötig		1												mäßig schwer		18		1.7		3.5

				Spüli 1 Woche (bei Bedarf)		1												schwer		7		.7		1.4

				vorbeugende Bodenpflege + biolog. Stärkungsmittel		1												gesamt		1040		100.0		100.0

				gesamt		1040

		37.		In manchen Fällen lässt sich die notwendige Menge Spritzbrühe nicht genau bestimmen. Was machen Sie mit den Resten, die im Ausbringungsgerät (z.B. Spritze) verbleiben?

						n		%		% (Anwender)

				k. A.		438		42

				auf den kranken Pflanzen unverdünnt verteilen		26		3		3.9

				weggießen		34		3		5.1

				auf andern Kulturen verspritzen		39		4		5.8

				auf den kranken Pflanzen verdünnt verteilen		44		4		6.5

				zur Sondermüllannahmestelle bringen		47		5		7.0

				aufheben bis zur nächsten Spritzung		233		22		34.6

				habe im Allgemeinen keine Reste		250		24		37.1

				N		1040				673

				Sie haben die Option "weggießen" angekreuzt. Wohin gießen Sie Ihre Reste der Spritzbrühe?

						n

				Kanalisation		17

				Kompost		18

		38.		Viele Pflanzenschutzmittel werden in mehreren Verpackungsgrößen angeboten.  Reicht das Angebot aus oder sind Sie häufig gezwungen, zu große oder zu kleine Abpackungen zu kaufen?         										39.		Lesen Sie die Gebrauchsanweisung der Pflanzenschutzprodukte?         										40.		Wie beurteilen Sie die Gebrauchsanleitung der Produkte? Enthalten Sie genug Informationen über die richtige Anwendung der Pflanzenschutzmittel?      

								n		%								n		%		% (Anwender)										n		%		% (Anwender)

				k. A.				235		22.6				k. A.				245		20.4								k. A.				208		20.0

				Die Packungen sind für meine Zwecke häufig zu groß.				162		15.6				nie				54		5.2		6.8						überwiegend ja				703		67.6		84.5

				Die Packungen sind für meine Zwecke häufig zu klein.				27		2.6				vor jeder Anwendung				476		45.8		59.9						überwiegend nein				129		12.4		15.5

				Das Angebot reicht aus.				616		59.2				von Zeit zu Zeit				122		11.7		15.3						gesamt				1040		100.0		832

				gesamt				1040		100.0				nur einmal nach dem Kauf				143		13.8		18.0

														gesamt				1040		100.0		795

		41.		Informieren Sie sich über die amtlichen Regelungen zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln?																42.		Sprechen Sie sich mit Ihrem Gartennachbarn ab, bevor Sie Pflanzenschutzmittel anwenden?      

																				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten

				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten								1005				514				491

						1005				514				491								n		%		n		%		n		%

						n		%		n		%		n		%				keine Antwort/ Antwort durchgestrichen		172		17.1		61		11.9		111		22.6

				keine Antwort/ Antwort durchgestrichen		86				39		8		47		10				ja		130		12.9		37		7.2		93		18.9

				ja		244		24.28		93		18.09		151		30.75				nein		569		56.6		354		68.9		215		43.8

				nein		437		43.48		275		53.50		162		32.99				manchmal		134		13.3		62		12.1		72		14.7

				manchmal		238		23.68		107		20.82		131		26.68				p-Wert						0.000

				p-Wert						0.000

		43.		Hatten Sie in den letzten fünf Jahren schon einmal körperliche Beschwerden unmittelbar nach der Anwendung von Pflanzenschutzmittel?         												44.		Tragen Sie besondere Kleidung bei der Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln? (Bsp.: Kittel, Kleidung nur für’s Gärtnern, Schürze, ...)         

						%																%

				Ja		3.3												k. A.				21.3

				Nein		84.1												nie				36.8

				k. A.		12.6												immer				21.7

				gesamt (N=1040)		100.0												gelegentlich				9.2

																		nach Gebrauchsanweisung				11.0

						n												gesamt (N=1040)				100.0

				Atemwegsbeschwerden		6

				Hautausschläge		13

				Augenbeschwerden		4

				Schwindel		12

		45.		Wie reinigen Sie Ihre Körperschutzkleidung?         																		46.		Bei welcher Witterung bringen Sie Pflanzenschutzmittel aus?

																														%

						%																		k.A.						23.2

				k. A.		53.4																		Witterung bei der Ausbringung egal						16.3

				gar nicht, ich werfe Sie nach Anwendung weg		7.1																		Sonnenschein						29.4

				gar nicht, aber ich verwende sie wieder		7.7																		Wind						2.2				Sonstiges:		n		%

				waschen		31.7																		Niesel						5.2				bei Windstille		62		6.0

				gesamt (N=1040)		100.0																		Regen						2.2				der Himmel ist bedeckt		81		7.8

																								Sonstiges						21.5				bei Trockenheit		53		5.1

																								gesamt (N=1040)						100				abends		25		2.4

		47.		Was machen Sie mit unverbrauchten, lagerbaren chem. Pflanzenschutzmittelresten, die Sie nicht mehr benötigen?

						n		% (N=1040)				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

				k. A.		312		30.0						1005				514				491				365				675				587				343

				ich verteile Sie auf den Pflanzen		20		1.9				ich lagere sie/ bewahre sie weiter auf		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%

				ich werfe Sie in den Hausmüll		22		2.1				Nicht Gewählt		616		61.3		284		55.3		332		67.6		202		55.3		438		64.9		376		64.1		198		57.7

				ich gebe Sie an andere weiter		59		5.7				Ja		389		38.7		230		44.7		159		32.4		163		44.7		237		35.1		211		35.9		145		42.3

				ich weiß nicht		53		5.1				p-Wert						0.000								0.003								0.003

				ich bringe Sie auf den Komposthaufen		6		0.6

				ich bringe Sie zu einer Entsorgungseinrichtung		184		17.7

				ich lagere sie/ bewahre sie weiter auf		400		38.5

				gesamt (N=1040)		1056		101.6

		48.		Vorausgesetzt Sie lagern Pflanzenschutzmittel: Wie lange lagern Sie die Pflanzenschutzmittel?         

						%		n		% (Lagerung)

				k. A.		14.4		150

				bis die Pflanzenkrankheit nach der Behandlung weg ist		1.7		18		2.0

				bis zum Ende der Gartensaison		3.0		31		3.5

				bis das Verfallsdatum erreicht ist		22.0		229		25.7

				ich lagere keine Pflanzenschutzmittel		28.6		297		33.4

				bis das Pflanzenschutzmittel/ Pflanzenstärkungsmittel aufgebraucht ist		30.3		315		35.4

				gesamt		100		1040		100

		49.		Wo bewahren Sie Pflanzenschutzmittel auf? Sind sie dort unter Verschluss gelagert?

						k. A.		zu Hause		spezieller Schrank		Kleingarten		in der Garage		im Keller		im Schuppen

						%

				Lagerungsort		40		4.6		8		18.9		9.8		12.1		20.2

				verschlossen		/		1.9		5.7		14.2		5.5		6.6		13.1

				frei zugänglich		/		2.3		1.2		3.2		3.1		4.6		5.3

				N		1040

		50.		Sind Ihnen Stellen bekannt, an denen Sie überschüssige Pflanzenschutzmittel abgeben können?

				n		gesamt				Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

						1005				514				491				365				675				587				343

						n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%

				k.A.		61		6.1		24		4.7		37		7.5		15		4.1		48		7.1		33		5.6		23		6.7

				ja		541		53.8		275		53.5		266		54.2		149		40.8		403		59.7		311		53.0		188		54.8

				nein		403		40.1		215		41.8		188		38.3		201		55.1		224		33.2		243		41.4		132		38.5

				p-Wert						0.122								0.000								0.603

				Kommentar

				Mülldeponie						37

				Recyclinghof						197

				Schadstoffmobil, Umweltmobil						87

		51.		Wieviel Euro geben Sie in einem Jahr ca. für Pflanzenschutzmittel einschließlich Rasendünger mit Moosvernichter aus?         

						n		%

				k.A.		138		13.3

				ja, ich gebe Geld aus		711		68.4

				nein, ich gebe kein Geld aus		191		18.4

				gesamt		1040		100.0

				n		gesamt						Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

						1991		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015

								1510		620		801		329		709		291		761		241		730		379		794		402		697		218

						DM		DM		€		DM		€		DM		€		DM		€		DM		€		DM		€		DM		€

				Mittelwert		28.5		42.1		40.7		42.0		44.3		47.0		35.0		44.4		42.4		44.3		38.4		46.1		39.2		42.3		41.3

				Median				30.0		30.0		25.0		30.0		40.0		25.0		30.0		25.0		30.0		25.0		35.0		25.0		30.0		30.0				Wechselkurs 2002

				Median [€]				15.3		30.0		12.8		30.0		20.5		25.0		15.3		25.0		15.3		25.0		17.9		25.0		15.3		30.0				1 Euro für 1,95583 DM

		52.		Wie wird dieser Betrag verwendet, d. h. wie teilt er sich etwa auf die verschiedenen Anwendungsbereiche auf?

				Mittelwert		gesamt		Hausgarten		Kleingarten		Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

						%

				Mittel gegen Unkräuter		15.91		18.25		13.57		17.33		15.00		13.97		17.85

				Mittel gegen Pilze		6.90		7.67		6.13		8.48		6.38		6.94		7.04

				Mittel gegen Insekten (biol. Maßnahmen)		8.61		9.22		7.99		8.55		9.26		8.71		9.76

				Mittel gegen Insekten (chem. Maßnahmen)		5.73		7.41		4.05		6.82		5.20		6.03		5.20

				Mittel gegen Spinnmilben		3.54		3.98		3.09		3.37		3.61		3.22		3.93

				Mittel gegen Schnecken		26.00		22.53		29.47		24.55		26.96		26.27		25.97

				Rasendünger und Moosvernichter		28.06		28.70		27.42		27.12		28.08		28.74		27.64

				Mittel gegen Nagetiere (wie Wühlmäuse)		4.08		2.70		5.46		2.73		4.83		4.00		3.96

				N (min)		628

		53.		Woher beziehen Sie Pflanzenschutz- und Unkrautvernichtungsmittel?

																												Gartenfachgeschäft, Blumengeschäft				Gartenabteilung im Baumarkt, Gartencenter				Internet (Handel DE)

						n		% (N=1040))		% (Nennungen)																		%		n		%		n		%		n

				k. A.		84		8.1		6.0												Der Verkäufer/ Berater ist kompetent.		gar nicht wichtig				13		4.9		18		3.3		5		7.2

				nahes Grenzgebiet		5		0.5		0.4														nicht wichtig				8		3		24		4.5		7		10.1

				landwirtschaftliche Betriebe		10		1.0		0.7														wichtig				30		11.4		66		12.2		13		18.8

				produzierender Gartenbau		14		1.3		1.0														eher wichtig				81		30.7		159		29.5		20		29

				Internet (Handel weltweit)		23		2.2		1.6														sehr wichtig				118		44.7		246		45.6		23		33.3

				Restbestände von Nachbarn/Freunde/ Familie		30		2.9		2.1														k.A.				14		5.3		26		4.8		1		1.4

				Supermarkt, Drogerie		51		4.9		3.6												Es gibt eine Beratung vor dem Kauf.		gar nicht wichtig				18		6.8		32		5.9		7		10.1

				Internet (Handel DE)		69		6.6		4.9														nicht wichtig				19		7.2		38		7.1		5		7.2

				Landhandel		73		7.0		5.2														wichtig				48		18.2		113		21		25		36.2

				ich kaufe keine Pflanzenschutzmittel		246		23.7		17.5														eher wichtig				79		29.9		154		28.6		20		29

				Gartenfachgeschäft, Blumengeschäft		264		25.4		18.8														sehr wichtig				84		31.8		172		31.9		11		15.9

				Gartenabteilung im Baumarkt, Gartencenter		539		51.8		38.3														k.A.				16		6.1		30		5.6		1		1.4

				gesamt		1408		135.4		100.0

		54.		Bezogen auf den letzten Pflanzenschutzmittelkauf: Wie kompetent fanden Sie das Verkaufspersonal bei dem Sie Pflanzenschutzmitteln erworben haben?														55. - 57.		Bezogen auf die letzten 3 Jahre: Hat das Personal Hinweise auf vorbeugende Pflanzenschutzmaßnahmen gegeben?                                 

						n		%												55. Hinweise auf vorbeugende Pflanzenschutzmaßnahmen						56. Alternativen zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln						57. Hinweis auf Risiken bei der Anwendung

				1: nicht kompetent		62		6.0										1: gar nicht		22.6						29.3						22.3

				2		89		8.6										2		14.2						13.4						11.5

				3		246		23.7										3		16.2						14.8						16.0

				4		204		19.6										4		9.9						7.7						11.3

				5: sehr kompetent		142		13.7										5: immer		6.9						4.6						8.3

				k. A.		297		28.6										k. A.		30.2						30.2						30.6

				gesamt		1040		100.0										gesamt (N=1040)		100						100						100

		58.		Nach dem Pflanzenschutzgesetz dürfen Pflanzenschutzmittel und Pflanzenstärkungsmittel nicht in Selbstbedienungsform verkauft werden. Haben Sie andere Erfahrungen gemacht?         

						n		%

				Ja		38		3.7

				Nein		850		81.7

				k. A.		152		14.6

				gesamt		1040		100.0

		59.		Wie viele Sorgen bereiten Ihnen mögliche Nebenwirkungen der chem. Pflanzenschutzmittel, während der Anwendung gegen Unkräuter, Pflanzenkrankheiten oder Schädlinge in Ihrem eigenen Garten?

						Grund-/ Trinkwasser		Schädigung der menschlichen Gesundheit		Gewässer		Schädigung von Vögeln		Belastung von Lebensmitteln		Schädigung von Säugetieren		eigenes angebautes Obst und Gemüse		Schädigung von Bodenorganismen		Boden		Schädigung von Haustieren		Artensterben		eigene Zierpflanzen, Sträucher, Rasenflächen

						%

				keine Sorgen		13.4		13.5		13.8		14.8		15.0		14.2		15.8		13.1		14.1		19.9		15.8		20.1

				wenig Sorgen		6.1		7.3		7.6		7.0		7.4		8.0		8.8		8.8		8.7		7.7		9.8		13.8

				mäßige Sorgen		11.7		11.5		13.1		14.2		12.5		14.4		12.9		15.9		17.7		12.1		13.8		18.8

				viel Sorgen		17.3		13.6		16.3		15.6		13.2		15.3		14.3		14.0		15.9		11.9		13.2		11.0

				sehr viel Sorgen		35.0		35.8		32.0		29.9		32.0		28.9		30.1		29.9		27.4		29.2		26.6		18.0

				weiß nicht		4.1		5.8		4.9		5.8		6.2		6.1		4.6		5.7		4.7		6.0		6.7		4.9

				k. A.		12.4		12.6		12.4		12.7		13.8		13.1		13.6		12.6		11.5		13.2		14.0		13.6

				N		1040

								4. Welche Art von Garten bewirtschaften Sie?																		Ost/ West

								Hausgarten		Kleingarten																Ost		West

								%		%																%		%

				Boden		1=keine Sorgen		17.2		17.1				Boden		Chi-Quadrat		13.810				Boden		1		20.7		14.9				Boden		Chi-Quadrat		13.769

						2		13.5		7.4						df		4						2		11.0		10.0						df		4

						3		21.7		20.3						Sig.		0.008						3		24.7		19.2						Sig.		0.008

						4		19.5		17.4				Artensterben		Chi-Quadrat		4.539						4		17.4		19.8				Artensterben		Chi-Quadrat		18.430

						5= sehr viel Sorgen		28.1		37.7						df		4						5		26.1		36.2						df		4

				Artensterben		1		21.2		19.2						Sig.		.338				Artensterben		1		24.8		17.3						Sig.		0.001

						2		14.4		10.6				Schädigung von Bodenorganismen (z.B. Regenwürmer, Schnecken, Mikroorganismen)		Chi-Quadrat		14.142						2		16.1		10.4				Schädigung von Bodenorganismen (z.B. Regenwürmer, Schnecken, Mikroorganismen)		Chi-Quadrat		20.096

						3		17.9		17.1						df		4						3		18.2		17.1						df		4

						4		15.8		17.6						Sig.		0.007						4		14.7		17.7						Sig.		0

						5		30.7		35.5				Schädigung von Vögeln (z.B. Singvögel, Fasane, Rabenvögel)		Chi-Quadrat		10.069						5		26.2		37.5				Schädigung von Vögeln (z.B. Singvögel, Fasane, Rabenvögel)		Chi-Quadrat		7.643

				Schädigung von Bodenorganismen (z.B. Regenwürmer, Schnecken, Mikroorganismen)		1		17.4		14.9						df		4				Schädigung von Bodenorganismen (z.B. Regenwürmer, Schnecken, Mikroorganismen)		1		18.6		14.6						df		4

						2		13.0		9.3						Sig.		0.039						2		13.6		9.4						Sig.		.106

						3		22.6		16.2				Gewässer		Chi-Quadrat		9.170						3		24.1		16.9				Gewässer		Chi-Quadrat		16.700

						4		15.8		18.5						df		4						4		15.9		17.8						df		4

						5		31.2		41.1						Sig.		0.057						5		27.8		41.3						Sig.		0.002

				Schädigung von Vögeln (z.B. Singvögel, Fasane, Rabenvögel)		1		19.4		17.2				Grund-/ Trinkwasser		Chi-Quadrat		7.406				Schädigung von Vögeln (z.B. Singvögel, Fasane, Rabenvögel)		1		22.4		15.9				Grund-/ Trinkwasser		Chi-Quadrat		11.799

						2		8.8		9.1						df		4						2		8.8		8.5						df		4

						3		20.0		14.1						Sig.		.116						3		18.4		17.0						Sig.		0.019

						4		19.8		18.0				eigenes angebautes Obst und Gemüse		Chi-Quadrat		6.181						4		18.4		19.5				eigenes angebautes Obst und Gemüse		Chi-Quadrat		15.891

						5		32.0		41.5						df		4						5		32.0		39.2						df		4

				Gewässer		1		17.8		16.2						Sig.		.186				Gewässer		1		20.3		14.7						Sig.		0.003

						2		9.9		8.6				eigene Zierpflanzen, Sträucher, Rasenflächen		Chi-Quadrat		4.889						2		10.5		8.5				eigene Zierpflanzen, Sträucher, Rasenflächen		Chi-Quadrat		.183

						3		17.8		13.6						df		4						3		19.0		14.2						df		4

						4		21.0		18.2						Sig.		.299						4		20.3		19.3						Sig.		.996

						5		33.5		43.4				Schädigung von Haustieren (z.B. Hund, Katze, Hühner)		Chi-Quadrat		0.957						5		29.8		43.4				Schädigung von Haustieren (z.B. Hund, Katze, Hühner)		Chi-Quadrat		.568

				Grund-/ Trinkwasser		1		16.9		15.5						df		4				Grund-/ Trinkwasser		1		18.9		14.5						df		4

						2		7.3		7.5						Sig.		.916						2		7.3		7.2						Sig.		.967

						3		16.4		11.8				Belastung von Lebensmitteln		Chi-Quadrat		5.740						3		18.2		11.8				Belastung von Lebensmitteln		Chi-Quadrat		2.942

						4		21.5		19.0						df		4						4		18.9		21.7						df		4

						5		37.9		46.1						Sig.		.219						5		36.8		44.7						Sig.		.568

				eigenes angebautes Obst und Gemüse		1		22.3		16.8				Schädigung der menschlichen Gesundheit		Chi-Quadrat		7.449				eigenes angebautes Obst und Gemüse		1		20.5		18.6				Schädigung der menschlichen Gesundheit		Chi-Quadrat		1.871

						2		10.9		11.0						df		4						2		15.6		8.0						df		4

						3		15.4		15.5						Sig.		.114						3		15.6		15.8						Sig.		.759

						4		18.5		16.8														4		17.9		17.3

						5		32.9		39.8														5		30.5		40.3

				eigene Zierpflanzen, Sträucher, Rasenflächen		1		27.0		22.1												eigene Zierpflanzen, Sträucher, Rasenflächen		1		24.9		24.5

						2		17.9		16.4														2		16.8		16.9

						3		22.4		23.8														3		22.2		23.4

						4		13.1		13.1														4		13.8		13.2

						5		19.6		24.6														5		22.2		22.0

				Schädigung von Haustieren (z.B. Hund, Katze, Hühner)		1		25.5		24.2												Schädigung von Haustieren (z.B. Hund, Katze, Hühner)		1		26.1		23.8

						2		8.7		10.1														2		9.5		9.5

						3		14.5		15.7														3		14.6		15.2

						4		15.6		14.4														4		14.6		14.8

						5		35.6		35.6														5		35.3		36.6

				Belastung von Lebensmitteln		1		20.7		17.0												Belastung von Lebensmitteln		1		18.8		18.7

						2		10.6		8.2														2		10.5		8.6

						3		16.2		14.9														3		17.8		14.5

						4		16.2		16.2														4		15.3		17.0

						5		36.2		43.8														5		37.6		41.2

				Schädigung der menschlichen Gesundheit		1		17.0		16.5												Schädigung der menschlichen Gesundheit		1		17.8		15.8

						2		10.8		7.1														2		9.2		8.8

						3		15.8		12.0														3		14.4		14.0

						4		15.6		17.0														4		14.4		17.8

						5		40.8		47.4														5		44.2		43.6

				n		Pflanzenschutzmaßnahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz

						gesamt				ja				nein

						849				322				527

				Schädigung der menschlichen Gesundheit		%		n		%		n		%		n

				1: keine Sorgen		16.5		140		22.4		72		12.9		68

				2		9.0		76		13.0		42		6.5		34

				3		14.1		120		20.2		65		10.4		55

				4		16.6		141		16.8		54		16.5		87

				5: sehr viel Sorgen		43.8		372		27.6		89		53.7		283

				p-Wert		0.000

		60.		Auf wen verlassen Sie sich, wenn es um die Zulassung
Ihrer Pflanzenschutzmittel in DE geht?												61.		Wenn ich Pflanzenschutzmittel im Internet kaufe, gehe ich davon aus, dass sie in Deutschland zugelassen sind.

						n		% (N=1040)		% (Nennungen)										%

				Verkäufer/ in		434		41.7		35.5								stimme ich nicht zu		22.1

				Mich selbst (ich kenne die rechtlichen Bedingungen für mein Pflanzenschutzmittel)		188		18.1		15.4								stimme ich eher nicht zu		8.2

				das Internet		130		12.5		10.6								stimme ich teilweise zu		12.4

				die Packungsangaben		472		45.4		38.6								stimme ich eher zu		7.9

				k. A.		135		12.5										stimme ich zu		26.9

				gesamt		1359		130.2		100.0								k. A.		22.5

																		gesamt		100.0

		62.		Wie wichtig sind Ihnen folgende Aussagen beim
Erwerb von Pflanzenschutzmittel und Pflanzenstärkungsmittel?

						Die Mittel erbringen die gewünschte Wirkung.		Der Verkäufer/ Berater ist kompetent.		Es gibt eine Beratung vor dem Kauf.		Der Einkaufsort ist in meiner Nähe.		Der Preis ist günstig.		Das Sortiment ist groß.		Mein Nachbar benutzt die Mittel auch.		Anonymität/ anonymer Einkauf

						%

				gar nicht wichtig		1.6		4.1		6.1		11.6		11.3		14.7		48.7		53.8

				nicht wichtig		1.4		3.9		5.8		8.3		11.5		12.0		10.8		8.5

				eher wichtig		5.9		11.2		16.9		16.0		26.3		24.7		11.3		10.5

				wichtig		19.7		21.8		23.1		20.5		16.7		15.6		4.2		2.3

				sehr wichtig		53.6		41.3		30.2		25.3		13.8		12.2		3.1		1.7

				k. A.		17.8		17.7		18.0		18.4		20.2		20.8		21.9		23.2

				N																1040

		63.		Wann sollten Ihrer Meinung nach Pflanzenschutzmaßnahmen eingeleitet werden?         																						n				Hausgarten				Kleingarten

																														514				491

						2001		2015																						n		%		n		%

						%		n		%																präventiv, bevor erste Befallsanzeichen da sind				81		15.8		104		21.2

				präventiv, bevor erste Befallsanzeichen da sind		22.7		191		18.4		19.3														bei ersten Befallsanzeichen				189		36.8		169		34.4

				bei ersten Befallsanzeichen		30.3		371		35.7		37.4														wenn sich der Zierwert oder Ernteertrag mindert				59		11.5		36		7.3

				wenn sich der Zierwert oder Ernteertrag mindert				100		9.6		10.1														erst bei sehr starkem Befall				117		22.8		69		14.1

				erst bei sehr starkem Befall		31.5		191		18.4		19.3														gar nicht				50		9.7		84		17.1

				gar nicht		15.5		139		13.4		14.0														k.A.				18		3.5		29		5.9

				k.A.				48		4.6																p-Wert				0.000

				gesamt		100		1040		100		100

		64.		Bezogen auf die letzten 3 Jahre:  Wie häufig waren Sie sich unsicher, ob Ihre Diagnose der Pflanzenkrankheiten bzw. die Diagnose der Schädlinge richtig war?														65.		Haben Sie schon einmal eine Schulung oder Weiterbildung zum Thema Pflanzenschutzmittel, Pflanzenkrankheiten genutzt? Wenn ja, bei welcher Institution?

						n		%												gesamt				Hausgarten				Kleingarten

				1:  nie		133		12.8												%		n		%		n		%		n

				2		243		23.4										Ja		12.9		130		10.1		52		15.9		78

				3		341		32.8										Nein		87.1		875		89.9		462		84.1		413

				4		194		18.7										Gesamt		100		1005		100		514		100		491

				5: immer		66		6.3										p-Wert												0.006

				k.A.		63		6.1

				gesamt		1040		100.0

		66.		Wann haben Sie an der Schulung/ Weiterbildung zum Thema Pflanzenschutzmittel, Pflanzenkrankheiten teilgenommen?         

						n		%

				in der letzten Gartensaison		68		6.5

				vor 2 – 5 Jahren		47		4.5

				vor 6 bis 10 Jahren		15		1.4

				vor mehr als 10 Jahren		48		4.6

				k.A.		862		82.9

				gesamt		1040		100.0

		67.		Welche Informationsquellen nutzen Sie, um sich über Pflanzenkrankheiten, Pflanzenschutzmittel, Pflanzenstärkungsmittel zu informieren?
Und für wie vertrauenswürdig halten Sie die Informationsquellen?

						genutzt		nicht genutzt

						%						Internet		genutzt		nicht genutzt

				Apps		7.9		92.1						%

				Sonstige Quellen		9		91				Gartenportale		38.3		61.7

				Amtl. Beratungsstellen, online-Dienste		18.5		81.5				Diskussionsforen		25.6		74.4

				Pflanzenschutzdienste		18.9		81.1				Blogs		18		82

				Fachberatungen im Gartenverein		28.7		71.3				Soziale Netzwerke		14.7		85.3

				Prospekte der Pflanzenschutzmittelhersteller		43.9		56.1				Pflanzenschutzdienste		18.9		81.1

				Ich verfüge über ausreichend Erfahrung		45.3		54.7				Sonstige im Internet		7.2		92.8

				Gärtnereien/ Gartenpflegeunternehmen		50.8		49.2

				Verkaufspersonal Baumarkt		52.8		47.2

				Fernsehen		53.9		46.1

				Verkaufspersonal Gartenmarkt		56.8		43.2

				Internet		58.8		41.2

				Nachbarschaft, Bekanntenkreis, Familie		63.3		36.7

				Gartenzeitschriften		67.2		32.8

				Gartenfachbücher		74		26

				N		1040

						1 (nicht vertrauungswürdig)		2		3		4		5 (vertrauungswürdig)		keine Nutzung		gesamt		4 + 5

						%

				Gartenfachbücher		.5		.6		14.0		26.5		32.6		25.8		100.0		59.1

				Gartenzeitschriften		1.3		2.6		18.1		23.8		21.8		32.4		100.0		45.7

				Gärtnereien/ Gartenpflegeunternehmen		.4		1.6		9.0		20.4		19.3		49.2		100.0		39.7

				Nachbarschaft, Bekanntenkreis, Familie		2.3		6.7		20.5		19.8		14.2		36.4		100.0		34.0

				Fernsehen		1.6		4.2		19.9		18.8		9.4		46.0		100.0		28.3

				Verkaufspersonal Gartenmarkt		4.1		7.3		18.8		16.6		10.1		43.0		100.0		26.7

				Internet		1.6		4.5		27.1		14.9		8.6		43.3		100.0		23.5

				Fachberatungen im Gartenverein		.3		.9		4.7		10.0		12.8		71.3		100.0		22.8

				Ich verfüge über ausreichend Erfahrung		1.9		3.2		18.4		11.5		9.2		55.8		100.0		20.8

				Gartenportale		1.5		2.8		13.9		13.6		6.3		61.9		100.0		19.8

				Prospekte der Pflanzenschutzmittelhersteller		5.1		7.3		13.2		12.0		6.7		55.7		100.0		18.8

				Verkaufspersonal Baumarkt		7.4		13.1		17.0		12.0		3.8		46.6		100.0		15.9

				Amtl. Beratungsstellen, online-Dienste		.4		.8		3.2		4.4		9.9		81.3		100.0		14.3

				Pflanzenschutzdienste		1.1		1.1		4.1		5.5		7.8		80.5		100.0		13.3

				Diskussionsforen		2.8		5.9		9.9		4.5		2.3		74.6		100.0		6.8

				Blogs		3.6		4.2		6.0		2.9		1.0		82.4		100.0		3.8

				Soziale Netzwerke		4.0		2.5		4.6		2.5		1.0		85.4		100.0		3.5

				Apps		1.4		1.0		3.3		1.3		.7		92.4		100.0		1.9

				Sonstige Quellen		1.2		1.1		4.0		1.1		.9		91.8		100.0		1.9

				Sonstige im Internet		1.3		.7		2.5		.5		1.1		93.9		100.0		1.5

				n				gesamt				Hausgarten				Kleingarten

								1005				514				491

								%		n		%		n		%		n

				Fachberatungen im Gartenverein		nicht genutzt		70.6		710		87.9		452		52.5		258

						genutzt		29.4		295		12.1		62		47.5		233

						p-Wert		0.000

		68.		Wie oft suchen Sie Hilfe zu Pflanzenkrankheiten/ Pflanzenschutzmittel auf?

						Hausgarten		Kleingarten		Ost		West						Hausgarten		Kleingarten		Ost		West

						10		19		6		23				n		514		491		365		675

						n												%

				nie		284		233		222		315				nie		2840.0		1226.3		3700.0		1369.6

				mehrmals im Jahr		43		80		39		95				mehrmals im Jahr		430.0		421.1		650.0		413.0

				1x im Jahr		95		104		57		146				1x im Jahr		950.0		547.4		950.0		634.8

				< als alle 2 Jahre		41		34		21		54				< als alle 2 Jahre		410.0		178.9		350.0		234.8

				< als alle 5 Jahre		27		16		14		29				< als alle 5 Jahre		270.0		84.2		233.3		126.1

				> als alle 5 Jahre		14		5		6		13				> als alle 5 Jahre		140.0		26.3		100.0		56.5

				k.A.		10		19		6		23				k.A.		100.0		100.0		100.0		100.0

				p-Wert		0.000				0.003						gesamt		100.0		100.0		100.0		100.0

																p-Wert		0.000				0.003

		69.		Verfahren, die ohne Chemie auskommen erfüllen ihren Zweck ebenso gut wie die chemischen Mittel.         

				n		Ost		West				n		Ost		West

						360		668				n		360		668

						n								%

				stimme ich nicht zu		18		34				stimme ich nicht zu		5.0		5.1

				stimme ich eher nicht zu		56		69				stimme ich eher nicht zu		15.6		10.3

				stimme ich teilweise zu		93		131				stimme ich teilweise zu		25.8		19.6

				stimme ich eher zu		87		168				stimme ich eher zu		24.2		25.1

				stimme ich zu		106		266				stimme ich zu		29.4		39.8

				p-Wert		0.002						p-Wert		0.002

		70.-84.		Bitte geben Sie an, ob Sie den Meinungen eher zustimmen oder ob Sie diesen Meinungen eher nicht zustimmen.

						Zu sorgloser Umgang mit chem. PSM durch andere Gartenbesitzer		Stärkere Umweltbelastung durch andere Bereiche		Mehr Informationen auf Packungsbeilagen		Gesetze erzielen die gewünschte Wirkung		Wartezeiten zu lang		Anwendung chemischer Produkte spart Zeit und Mühen		Keine Hilfe bei Bestimmung von Pflanzenkrankheiten		Mehr Kontrolle durch den Staat		Angst vor Belastung mit PSM durch Nachbar  		Einsatz chem. PSM in anderen Bereichen ist eher unbedenklich

						n

				stimme ich nicht zu		55		58		123		140		186		184		198		363		396		590

				stimme ich eher nicht zu		74		77		112		178		120		125		231		185		164		164

				stimme ich teilweise zu		169		199		257		443		409		247		373		240		172		154

				stimme ich eher zu		240		233		249		138		131		264		128		125		146		50

				stimme ich zu		489		456		261		97		114		195		94		113		142		61

				k.A.		13		17		38		44		80		25		16		14		20		21

				N		1040

						Zu sorgloser Umgang mit chem. PSM		Stärkere Umweltbelastung durch andere Bereiche		Wartezeiten zu lang		Angst vor Belastung mit PSM durch Nachbar		Einsatz chem. PSM in anderen Bereichen ist eher unbedenklich		Gegen viele Pflanzenkrankheiten und Schädlinge helfen nur chemische PSM.                               		Auf die biol. Pflanzenschutzmittelkann man sich nicht verlassen                       

				stimme ich nicht zu		5.3		5.6		17.9		38.1		56.7		35.3		30.7

				stimme ich eher nicht zu		7.1		7.4		11.5		15.8		15.8		16.6		22.8

				stimme ich teilweise zu		16.3		19.1		39.3		16.5		14.8		22.3		28.2

				stimme ich eher zu		23.1		22.4		12.6		14.0		4.8		14.0		11.8

				stimme ich zu		47.0		43.8		11.0		13.7		5.9		9.9		4.3

				k.A.		1.3		1.6		7.7		1.9		2.0		1.8		2.2

				N		1040

		Unterschiede Ost/West				75. Auch mit chemischen Pflanzenschutzmaßnahmen
erreicht man nicht immer sein Ziel.				79. Auf die biologischen Pflanzenschutzmittel kann man
sich nicht verlassen				78. Gegen viele Pflanzenkrankheiten und Schädlinge
helfen nur chem. PSM.				84. In unserer Nachbarschaft herrscht ein Wettbewerb
um den gepflegtesten Garten.

						Ost		75. West		Ost		79. West		Ost		78. West		Ost		84. West

				stimme ich nicht zu		4.2		4.5		24.5		35.0		24.9		41.9		46.5		54.9

				stimme ich eher nicht zu		8.0		5.4		22.0		24.0		18.2		16.3		15.8		17.2

				stimme ich teilweise zu		15.8		10.1		34.4		25.8		29.1		19.3		14.4		12.7

				stimme ich eher zu		28.5		24.7		15.2		10.4		14.3		14.3		15.0		9.7

				stimme ich zu		43.5		55.2		3.9		4.7		13.4		8.3		8.3		5.4

				gesamt		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0

				p-Wert		0.003				0.001				0.000				0.013

						Frage 79				Frage 78

						Ost		79. West		Ost		78. West

				stimme ich nicht zu		24.5		35.0		24.9		41.9

				stimme ich eher nicht zu		22.0		24.0		18.2		16.3

				stimme ich teilweise zu		34.4		25.8		29.1		19.3

				stimme ich eher zu		15.2		10.4		14.3		14.3

				stimme ich zu		3.9		4.7		13.4		8.3

				gesamt		100		100		100		100

				p-Wert		0.001				0.000

						76. Im Nutzgarten ist die Anwendung von chem. PSM gefährlicher als im Ziergarten.				75. Auch mit chemischen Pflanzenschutzmaßnahmen
erreicht man nicht immer sein Ziel.

						Ost		76. West		Ost		75. West

				stimme ich nicht zu		5.3		7.5		4.2		4.5

				stimme ich eher nicht zu		6.1		4.5		8.0		5.4

				stimme ich teilweise zu		14.4		13.9		15.8		10.1

				stimme ich eher zu		26.3		21.4		28.5		24.7

				stimme ich zu		47.9		52.6		43.5		55.2

				p-Wert		0.173				0.005

		85.		Ob in der Nachbarschaft Pflanzenschutzmittel anwendet/ sachgerecht angewendet werden, wird kontrolliert durch …												86.		Mit welcher Auflage würden Sie bei einer versehentlich
ordnungswidrigen Pflanzenschutzmittel-
Anwendung rechnen?

						%																%

				mich		6.3												Bußgeld				22.5

				meine Nachbarn		3.8												Abmahnung				21.5

				meinen (Kleingarten-)Verein		8.1												schlechtes Gewissen				24.5

				einen Pflanzenschutzberater		1.8												Ärger mit dem Nachbarn				11.0

				den Staat		1.3												Ärger mit dem Verband				9.6

				niemanden		56.3												Auflage(n)				8.0

				weiss ich nicht		33.1												weiss ich nicht				39.3

				k. A.		1.3												k. A.				1.4

				N		1040												N				1040

		Soziodemografische Fragen

		87.		Die befragte(n) Person(en) ist/ sind …

				männlich		n		%				Teilnehmer gesamt				weiblich		n		%

				Nicht Gewählt		415		39.9				1260				Nicht Gewählt		405		38.9

				Ja		625		60.1								Ja		635		61.1

				gesamt		1040		100.0								gesamt		1040		100.0

				87c. Welches Geschlecht hat der Hauptentscheider des Garten?

						n		%

				k.A.		81		7.8

				männlich		287		27.6

				weiblich		347		33.4

				beide Geschlechter sind (Haupt-)Entscheider		325		31.3

				gesamt		1040		100

		88.		88. Wie alt sind Sie?         

				n		gesamt						Hausgarten				Kleingarten				eher städtisch				eher ländlich

						1991		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2001		2015

								1615		1005				514				491				587				343

				jünger als 30 Jahre		4.7		2.9		7.0		4.7		9.1		0.9		4.7		1.6		7.2		4.4		8.7

				30 – 39 Jahre		22		9.1		8.0		13.7		9.3		3.7		6.5		6.2		8.2		12.1		9.9

				40 – 49 Jahre		26.4		17.4		15.5		21.7		16.5		12.7		14.5		13.3		15.0		22.4		15.7

				50 – 59 Jahre		23.5		23.8		27.9		25.4		29.2		21.5		26.5		23.4		26.1		24.4		30.0

				60 – 69 Jahre		23.6		46.8		25.3		34.5		19.3		61.1		31.6		55.5		26.7		36.7		22.4

				älter als 70 Jahre						15.6				15.2				16.1				16.4				13.1

				k. A.						.8				1.4				.2				.5				0.0

		89.		In welcher Stellung sind Sie tätig?

				n		gesamt						Hausgarten				Kleingarten				Ost		West		eher städtisch		eher ländlich

						1991		2001		2015		2001		2015		2001		2015		2015

						1488		1610		1005				514				491		365		675		587		343

						%

				Arbeiter/ in		10.1		8.6		5.9		8.3		3.7		9.1		7.9		5.5		6.1		6.5		3.2

				Beamter/ in		10.9		6.8		8.2		7.8		12.5		5.6		3.9		10.1		7.1		5.8		12.0

				Hausfrau/ Hausmann		23.9		8.1		6.2		11.6		7.8		2.7		4.7		4.4		7.1		5.6		8.5

				nicht berufstätig		0.5		1.7		1.8		0.9		2.7		2.6		1.0		1.6		1.9		2.4		1.2

				Angestellte/ r		29.3		27.0		32.2		30.5		31.9		23.3		32.4		32.3		32.1		32.7		32.7

				Freiberuflich/ Selbständig		7.2		4.3		7.7		6.7		8.8		1.5		6.5		7.1		8.0		7.7		8.2

				Gärtner/ in oder Landwirt/ in		1		3.0		1.1		4.3		1.4		1.9		.2		.8		1.2		.2		2.0

				Rentner/ in		16.2		38.4		31.0		27.7		24.1		51.0		40.1		34.2		29.2		34.9		24.5

				k. A.				2.0		6.1		2.3		7.2		1.5		3.3		3.8		7.3		4.3		7.9

		90.		Wie lange bewirtschaften Sie schon Ihren Kleingarten/ Hausgarten?																				91.		Sind Sie Mitglied in einem gartenrelevanten Verein?

				n		gesamt						Hausgarten				Kleingarten										Kleingartenverein		Hausgarten-/ Grundstücksbesitzerverein		umweltorientierte Vereine (Nabu/ BUND o.ä.)		soziale Vereine, interkulturelle Vereine

						1991		2001		2015		2001		2015		2001		2015						ja		45.5		4.1		8.6		7.4

										991				507				484						nein		52.0		85.6		81.3		82.3

				Besitzdauer (Jahre)		%																		nein, aber Partner/ in		.9		1.0		1.4		1.2

				=< 10				25.6		40.6		31.7		39.1		18.1		42.1						keine Antwort		1.6		9.3		8.8		9.1

				11 - 20				24.6		23.3		22.6		24.3		27.4		22.3						gesamt		100.0		100.0		100.0		100.0

				21 - 30				28.9		17.5		25.5		17.9		32.3		16.9

				31 - 40				14.2		12.7		12		10.8		17.8		14.7

				41 - 50				5.2		4.6		6.5		5.9		3.7		3.3

				>= 50				1.4		1.3		1.7		2.0		0.7		.6

				p-Wert								0.050

		92.		Eher städtisch oder ländlich? 																				93.		Ihr Garten ist ...      

						n		%																				Hausgarten		Kleingarten		gesamt

				eher städtisch		587		56.4																				n		n		n

				eher ländlich		343		33.0																gemietet/ gepachtet				74		460		534

				k.A.		110		10.6																Eigentum				430		24		454

				gesamt		1040		100.0																k.A.				10		7		17

																								gesamt				470		478		1005

		94.		Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ist in Ihrem Garten durch regionale Regelungen oder Mietvertragsklauseln …

				n		gesamt		Hausgarten		Kleingarten						n		Hausgarten		Kleingarten

						1005		514		491								514		491

						n												%

				... teilweise verboten		133		30		103						... teilweise verboten		5.8		21.0

				... verboten		65		3		62						... verboten		.6		12.6

				... nicht verboten		213		124		89						... nicht verboten		24.1		18.1

				... ist mir nicht bekannt		572		343		229						... ist mir nicht bekannt		66.7		46.6

				k.A.		22		14		8						k. A.		2.7		1.6

				p-Wert		0.000										p-Wert		0.000

				n		Ost		West

						365		675

						%

				... teilweise verboten		10.4		14.2

				... verboten		1.6		8.9

				... nicht verboten		23.8		20.7

				... ist mir nicht bekannt		62.2		53.9

				k. A.		1.9		2.2

				p-Wert		0.000

						Mittel gegen Schnecken:		Pflanzenschutzmaßnahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz

								gesamt				ja				nein

								%		Anzahl		%		Anzahl		%		Anzahl

				VAR00006		Schneckenkorn		29.2		304		50.6		179		18.2		125

						andere Mittel		3.2		33		5.1		18		2.2		15

						k. A.		67.6		703		44.4		157		79.6		546

						Gesamtsumme		100.0		1040		100.0		354		100.0		686

																						w
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						88. Wie alt sind Sie?         

						jünger als 30 Jahre				30 – 39 Jahre				40 – 49 Jahre				50 – 59 Jahre				60 – 69 Jahre				älter als 70 Jahre

						Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%

				Pflanzenschutzmaßnahme selbst angewendet: chemischer Pflanzenschutz		21		25.6		25		28.7		46		28.4		93		32.5		102		39.5		64		40.8

				gegen Schnecken		22		26.8		24		27.6		45		27.8		88		30.8		103		39.9		56		35.7

				gegen Insekten/ (Spinn-) Milben		6		7.3		12		13.8		32		19.8		46		16.1		52		20.2		32		20.4

				gegen Pilze		2		2.4		7		8.0		24		14.8		39		13.6		41		15.9		29		18.5

				chem. Pflanzenschutzmittel		4. Welche Art von Garten bewirtschaften Sie?								Ost/ West								Eher städtisch oder ländlich? 

						Hausgarten				Kleingarten				Ost				West				eher städtisch				eher ländlich

						Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%

				selbst angewendet		216		42.0		129		26.3		143		39.2		211		31.3		194		33.0		121		35.3

				gegen Schnecken		155		30.2		173		35.2		123		33.7		216		32.0		198		33.7		108		31.5

				gegen Insekten/ (Spinn-) Milben		116		22.6		59		12.0		75		20.5		105		15.6		93		15.8		70		20.4

				gegen Pilze		90		17.5		48		9.8		61		16.7		82		12.1		73		12.4		53		15.5

				gegen Wühlmäuse		10		1.9		20		4.1		7		1.9		25		3.7		18		3.1		11		3.2

				gegen Viren/ Bakterien		4		.8		8		1.6		1		.3		13		1.9		9		1.5		3		.9

				gegen Unkraut/ Moos		103		20.0		64		13.0		69		18.9		101		15.0		90		15.3		59		17.2

		Vergleich Answer Tree

						vorbeugende Verfahren

						Nutzgarten																Zier- und Erholungsgarten

						%								n								%								n

				Nicht Gewählt		85.3								162								87.2								238

				Ja		14.7								28								12.8								35

						Hausgarten								Kleingarten								Hausgarten								Kleingarten

						%				n				%				n				%				n				%				n

				Nicht Gewählt		89.9				71.0				81.1				77.0				86.2				181.0				91.2				52.0

				Ja		10.1				8.0				18.9				18.0				13.8				29.0				8.8				5.0

				p-Wert		0.042

						männlich				weiblich				männlich				weiblich				männlich				weiblich				männlich				weiblich

						%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n		%		n

				Nicht Gewählt		91.7		33		91.3		21		72.2		26		91.2		31		90.0		63		84.7		83		90.0		18		87.0		20

				Ja		8.3		3		8.7		2		27.8		10		8.8		3		10.0		7		15.3		15		10.0		2		13.0		3

				p-Wert										0.042





				PSM 1		PSM 2		PSM 3

		nicht bekannt		50		70		30

		bekannt		25		5		45

		bekannt + angewendet		25		25		25

		N		100

				A		B		C

		nicht bekannt		50		70		30

		bekannt		50		30		70

		nicht angewendet		25		5		45

		angewendet		25		25		25

		Präferenz		50		83		36

		N		100

		%		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		Absammeln von Schaderregern		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		Beet- und Mischkulturen		ausgewogene Düngung				Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)

		nicht bekannt		2.8		4.9		9.4		10.4		10.2		13.4		7.8				10.4		10.7

		bekannt		97.2		95.1		90.6		89.6		89.8		86.6		92.2				89.6		89.3

		angewandt		86.5		78.4		66.0		62.0		61.6		57.8		60.6				62.0		50.5

		Präferenz		89		82		73		69		69		67		66				69		57

		%		gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		Unkrautvlies, -Folie		Kulturschutznetze		Fraßstofffallen, Köder		Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)		Lockstofffallen

		nicht bekannt		23.5		15.0		21.3		24.3		23.2		16.4		28.7

		bekannt		76.5		85.0		78.7		75.7		76.8		83.6		71.3

		angewandt		27.5		27.0		25.2		21.4		18.6		18.8		15.2

		Präferenz		36		32		32		28		24		22		21

		%		Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)				Nützlingsförderung (Insektenhotel)		chemischer Pflanzenschutz		Leimtafeln (Gelb, Blau)				x						x		x		x

		nicht bekannt		17.6		10.7		21.8				18.7		10.7		26.6

		bekannt		82.4		89.3		78.2				81.3		89.3		73.4

		angewandt		51.1		50.5		39.7				38.8		34.0		27.1

		Präferenz		62		57		51				48		38		37

		%		Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		Vogelscheuchen		Nematoden		Verwirrmethoden		Kauf von Nützlingen		Sexualpheromonfallen

		nicht bekannt		23.9		58.3		10.7		63.9		65.9		31.7		16.4

		bekannt		76.1		41.7		89.3		36.1		34.1		68.3		83.6

		angewandt		13.2		5.3		11.0		4.5		3.9		6.6		7.3

		Präferenz		17		13		12		12		11		10		9

		N		1040





		



PSM 1



		



PSM 2

PSM 2



		



PSM 3

PSM 3



		

				n		Unkräuter				Insekten				Spinnmilben

						HG		KG		HG		KG		HG		KG

						514		491		514		491		514		491

						%																						22) chem. PS  selbst angewendet: nicht gewählt

				kein Fachwissen		32.9		31.8		35.4		32.4		49.8		42.2

				wenig Fachwissen		22.6		15.3		24.5		20.4		21.2		22.0								zu 26)				Hausgarten		Kleingarten

				mäßiges Fachwissen		23.0		26.3		21.2		26.5		14.2		19.8												n

				Kein bis mäßiges Fachwissen (Summe)		78.4		73.3		81.1		79.2		85.2		83.9								im Obst				14		32

				viel Fachwissen		11.1		16.5		10.9		9.8		6.4		6.3								im Gemüse				27		45

				sehr viel Fachwissen		8.9		7.7		6.6		6.9		5.6		5.1								bei Zierpflanzen (inkl. Hecken, Ziergehölze)				35		37

				Viel bis sehr viel Fachwissen (Summe)		20.0		24.2		17.5		16.7		12.1		11.4								auf Rasenflächen				28		31

				keine Antwort		1.6		2.4		1.4		4.1		2.7		4.7								auf Terrassen und Wegen im Garten				26		29

				n		Pilze				Schnecken				Nagetiere										auf Wegen außerhalb des Gartens				6		14

						HG		KG		HG		KG		HG		KG								an Kanten und Zäunen				9		12

						514		491		514		491		514		491								auf Bürgersteigen				9		3

																								bei der Garage/ Garageneinfahrt				8		1

				kein Fachwissen		44.0		39.9		31.5		25.9		45.9		37.9								auf Split und Kieselflächen				4		4

				wenig Fachwissen		21.0		22.8		16.7		14.3		16.5		15.7								Summe				166		208

				mäßiges Fachwissen		20.6		22.2		24.3		24.4		20.4		24.8

				Kein bis mäßiges Fachwissen (Summe)		85.6		84.9		72.6		64.6		82.9		78.4

				viel Fachwissen		7.2		7.1		16.5		19.1		9.3		10.0

				sehr viel Fachwissen		4.9		3.3		9.1		13.2		5.4		7.7

				Viel bis sehr viel Fachwissen (Summe)		12.1		10.4		25.7		32.4		14.8		17.7

				keine Antwort		2.3		4.7		1.8		3.1		2.3		3.9

								Pflanzenschutzmaßnahme: gekaufte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)

								nicht bekannt				bekannt				Gesamtsumme

								Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl		Anzahl als Spalten%		Anzahl

				Die Mittel erbringen die gewünschte Wirkung.		gar nicht wichtig		1.2		3		1.8		14		1.6		17

						nicht wichtig		2.0		5		1.3		10		1.4		15

						wichtig		8.2		20		5.2		41		5.9		61

						eher wichtig		13.1		32		21.7		173		19.7		205

						sehr wichtig		50.0		122		54.6		435		53.6		557

						keine Antwort/ Antwort durchgestrichen		25.4		62		15.5		123		17.8		185

						Gesamtsumme		100.0		244		100.0		796		100.0		1040





		

				%		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen,		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		Absammeln von Schad-erregern		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		Beet- und Mischkulturen		ausgewogene Düngung

						Mulchen,

						Fugenkratzen

				angewandt		86.5		78.4		66		62		61.6		57.8		60.6

				%		Frucht-wechsel/ Fruchtfolge		dauerhafte Boden-bedeckung (Zwischen-früchte, Mulch, Reisig, Stroh)		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)				Nützlings-förderung (Insektenhotel)		chemischer Pflanzenschutz		Leimtafeln (Gelb, Blau)

				angewandt		51.1		50.5		39.7				38.8		34		27.1

				%		gekaufte Pflanzen-stärkungs-mittel		Unkrautvlies, -Folie		Kulturschutz-netze		Fraßstoff-fallen, Köder		Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		Mechanische Fallen (Wühlmaus-fallen)		Lockstoff-fallen

				angewandt		27.5		27		25.2		21.4		18.6		18.8		15.2

				%		Schall-elemente (Wühlmäuse, Vögel)		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		Vogel-scheuchen		Nematoden		Verwirrmethoden		Kauf von Nützlingen		Sexual-pheromon-fallen

				angewandt		13.2		5.3		11		4.5		3.9		6.6		7.3

				%						angewandt		%		angewandt		%		angewandt		%		angewandt

				Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen ect.		86.5

				Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		78.4

				Absammeln von Schad-erregern		66

				Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		62

				ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		61.6

				Beet- und Mischkulturen		57.8

				ausgewogene Düngung		60.6

				Frucht-wechsel/ Fruchtfolge		51.1

				dauerhafte Boden-bedeckung (Zwischen-früchte, Mulch, Reisig, Stroh)		50.5

				selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)		39.7

				Nützlings-förderung (Insektenhotel)		38.8

				chemischer Pflanzenschutz		34

				Leimtafeln (Gelb, Blau)		27.1

				gekaufte Pflanzen-stärkungs-mittel		27.5

				Unkrautvlies, -Folie		27

				Kulturschutz-netze		25.2

				Fraßstoff-fallen, Köder		21.4

				Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		18.6

				Mechanische Fallen (Wühlmaus-fallen)		18.8

				Lockstoff-fallen		15.2

				Schall-elemente (Wühlmäuse, Vögel)		13.2

				Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		5.3

				Vogel-scheuchen		11

				Nematoden		4.5

				Verwirrmethoden		3.9

				Kauf von Nützlingen		6.6

				Sexual-pheromon-fallen		7.3





		%		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen, Mulchen, Fugenkratzen		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		Absammeln von Schaderregern		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		Beet- und Mischkulturen		ausgewogene Düngung

		nicht bekannt		2.8		4.9		9.4		10.4		10.2		13.4		7.8

		bekannt		97.2		95.1		90.6		89.6		89.8		86.6		92.2

		angewandt		86.5		78.4		66.0		62.0		61.6		57.8		60.6

		Präferenz		0.9		0.8		0.7		0.7		0.7		0.7		0.7

		%		gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		Unkrautvlies, -Folie		Kulturschutznetze		Fraßstofffallen, Köder		Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)		Lockstofffallen

		nicht bekannt		23.5		15.0		21.3		24.3		23.2		16.4		28.7

		bekannt		76.5		85.0		78.7		75.7		76.8		83.6		71.3

		angewandt		27.5		27.0		25.2		21.4		18.6		18.8		15.2

		Präferenz		0.4		0.3		0.3		0.3		0.2		0.2		0.2

		%		Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel (Jauchen, Brühen, Tees, Neempräparate, Pyrethrumpräparate)				Nützlingsförderung (Insektenhotel)		chemischer Pflanzenschutz		Leimtafeln (Gelb, Blau)

		nicht bekannt		17.6		10.7		21.8				18.7		10.7		26.6

		bekannt		82.4		89.3		78.2				81.3		89.3		73.4

		angewandt		51.1		50.5		39.7				38.8		34.0		27.1

		Präferenz		0.6		0.6		0.5		0.0		0.5		0.4		0.4

		%		Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		Vogelscheuchen		Nematoden		Verwirrmethoden		Kauf von Nützlingen		Sexualpheromonfallen

		nicht bekannt		23.9		58.3		10.7		63.9		65.9		31.7		16.4

		bekannt		76.1		41.7		89.3		36.1		34.1		68.3		83.6

		angewandt		13.2		5.3		11.0		4.5		3.9		6.6		7.3

		Präferenz		0.2		0.1		0.1		0.1		0.1		0.1		0.1

		N		1040





				Hausgarten		Kleingarten

		Rasendünger und Moosvernichter		28.70		27.42

		Mittel gegen Schnecken		22.53		29.47

		Mittel gegen Unkräuter		18.25		13.57

		Mittel gegen Insekten (biol. Maßnahmen)		9.22		7.99

		Mittel gegen Pilze		7.67		6.13

		Mittel gegen Insekten (chem. Maßnahmen)		7.41		4.05

		Mittel gegen Spinnmilben		3.98		3.09

		Mittel gegen Nagetiere (wie Wühlmäuse)		2.70		5.46





		



Hausgarten

Hausgarten



		



Kleingarten

Kleingarten



		%

		Verwirrmethoden		3.9

		Nematoden		4.5

		Präparate auf Basis von Pilzen, Viren, Bakterien		5.3

		Kauf von Nützlingen		6.6

		Sexualpheromonfallen		7.3

		Vogelscheuchen		11

		Schallelemente (Wühlmäuse, Vögel)		13.2

		Lockstofffallen		15.2

		Drahtgeflechte, Barrieren (Wühlmäuse)		18.6

		Mechanische Fallen (Wühlmausfallen)		18.8

		Fraßstofffallen, Köder		21.4

		Kulturschutznetze		25.2

		Unkrautvlies, -Folie		27

		Leimtafeln (Gelb, Blau)		27.1

		gekaufte Pflanzenstärkungsmittel		27.5

		chemischer Pflanzenschutz		34

		Nützlingsförderung (Insektenhotel)		38.8

		selbst hergestellte Pflanzenstärkungsmittel, Neem-, Pyrethrumpräparate		39.7

		dauerhafte Bodenbedeckung (Zwischenfrüchte, Mulch, Reisig, Stroh)		50.5

		Fruchtwechsel/ Fruchtfolge		51.1

		Beet- und Mischkulturen		57.8

		ausgewogene Düngung		60.6

		ausreichend Pflanzabstände (Mikroklima)		61.6

		Pflanze und Standort aufeinander abstimmen		62

		Absammeln von Schaderregern		66

		Entfernen + Vernichten erkrankter Pflanzenteile		78.4

		Jäten, Hacken, Vertikutieren, Abflammen ect.		86.5





		






Welche PflanzenschutzmaRnahmen wenden Sie gegen ... an?

Befragte Berliner Kleingartner: weniger chem. PSM aul3er bei Pilzen

schnecken Viren/ Unkraut und
Insekten/ Milben |Pilze W iihImause Bakterien Moos
keine 27,5 35,3 37,3 51,0 90,2 11,8
vorbeugende Verfahren 23,5 25,5 35,3 15,7 5,9 27,5
physikalische Verfahren 35,3 19,6 7,8 39,2 0,0 17,6
biotechnische Verfahren 35,3 17,6 21,6 3,9 3,9 2,0
biologische Mallnahmen 0,0 17,6 0,0 0,0 0,0 5,9
Pflanzenstarkungsmittel und nat. Insektizide 2,0 21,6 3,9 0,0 0,0 9,8
chem. Pflanzenschutzmittel 21,6 13,7 15,7 2,0 0,0 9,8
mechanische Verfahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 80,4
Gesamtstichprobe
schnecken Viren/ Unkraut und
Insekten/ Milben  |Pilze WiihImduse |Bakterien Moos
keine 20,8 45,1 53,3 64,7 80,9 14,4
vorbeugende Verfahren 18,3 15,3 15,9 7,5 7,0 16,1
physikalische Verfahren 53,4 20,3 13,4 16,7 3,9 25,0
mechanische Verfahren 11,8 4,6 66,8
biotechnische Verfahren 13,8 9,2 7,7 0,8 1,0
biologische MaRnahmen 6,4 9,7 3,4 2,4 1,5 1,7
Pflanzenstarkungsmittel und nat. Insektizide 4,5 13,6 8,1 0,7 4,8 4,0
chem. Pflanzenschutzmittel 32,6 17,3 13,8 3,1 1,3 16,3
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Anzahl der jahrlichen Anwendung chem. PSM

Viren/ Bakterien

Nagetiere

Pilze

Spinnmilben

Insekten

Schnecken

Unkrauter

"I"Hl

=]
=

2 3 4 5
Anzahl Anwendungen pro Jahr

B Kleingarten W Hausgarten
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Sind Sie dazu verpflichtet die Wegeflachen und Einfahrten aulRerhalb lhres Gartens zu pflegen?

Hausgarten Kleingarten eher stadtisch eher landlich
%
ja, weil Auflage von Dritten 20,6 72,1 55,7 29,2
ja, weil Besitz 31,7 9,4 15,3 26,8
nein 45,9 16,5 27,6 41,4
keine Antwort 1,8 2,0 1,4 2,6
Wer ist fur die Pflege der Wegeflachen und Einfahrten auBerhalb lhres Gartens zustandig?
kein Antwort 266
Hauptverantwortliche/r beim Gartnern 513
andere Gartennutzer 173
Kommune + stadtische Einrichtungen 139
private Dienstleister 14
\Verein 51
2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 21



Anwendungsgebiete chem. PSM in den letzten 3 Jahren
Gesamtstichprobe

auf Split und Kieselflichen

auf Biirgersteigen

bei der Garage/ Garageneinfahrt

an Kanten und Zdunen

auf Wegen aufderhalb des Gartens

im Obst

auf Terrassen und Wegen im Garten

auf Rasenflachen

im Gemiise

bei Zierpflanzen (inkl. Hecken, Ziergehdolze)

gar keine chem. Pflanzenschutzmittel verwendet

=
o

10,0 20,0 30,0 40,0 50,0
% (N=1040)

60,0

2.4 Stand der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln
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Anwendungsgebiete chem. PSM in den letzten 3 Jahren:
befragte Kleingartner

Anwendung chemischer PSM in den letzten drei
Jahren

auf Split und Kieselflachen

auf Burgersteigen

bei der Garage/ Garageneinfahrt

an Kanten und Zaunen

auf Wegen aulferhalb des Gartens
im Obst

auf Terrassen und Wegen im Garten
auf Rasenflachen

im Gemuse

bei Zierpflanzen (inkl. Hecken, Ziergeholze)

gar keine chem. Pflanzenschutzmittel...

0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0
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Bedenken bezlglich moglicher Nebenwirkungen
des Einsatzes chem. PSM

eigene Zierpflanzen, Straucher, Rasenflachen
Schadigung von Haustieren

Artensterben

eigenes angebautes Obst und Gemiise
Schadigung von Vogeln

Belastung von Lebensmitteln

Boden

Schadigung von Saugetieren

Gewasser

Schadigung der menschlichen Gesundheit

Schadigung von Bodenorganismen

Grund-/ Trinkwasser

0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0 100,0
% (N=1040)

0

~

B keine Sorgen wenig Sorgen maRkige Sorgen Mviel Sorgen M sehrviel Sorgen M weil} nicht k. A.

2.5 Wissensstand zu moglichen Auswirkungen auf Mensch, Tier und Naturhaushalt



Bedenken bezlglich moglicher Nebenwirkungen
des Einsatzes chem. PSM

Befragte Berliner Kleingartner

eigene Zierpflanzen, Straucher, Rasenfldchen

Artensterben

Schadigung von Haustieren

Boden

Schadigung von Bodenorganismen
eigenes angebautes Obst und Gemtse
Schadigung von Sdugetieren
Belastung von Lebensmitteln
Schadigung von Vogeln
Gewasser

Schadigung der menschlichen Gesundheit

Grund-/ Trinkwasser

o
(=]

1

o
o

20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0
% (N=1040)

® keine Sorgen wenig Sorgen maRige Sorgen  mviel Sorgen  msehrviel Sorgen  ®weil nicht k. A

2.5 Wissensstand zu moglichen Auswirkungen auf Mensch, Tier und Naturhaushalt 25

100,0



Meinungen zu Auswirkungen der Anwendung von
Pflanzenschutzmittelanwendung

Einsatz chem. PSM in anderen Bereichen ist eher
unbedenklich

Angst vor Belastung mit PSM durch Nachbar

Wartezeiten zu lang

Stirkere Umweltbelastung durch andere Bereiche

Zu sorgloser Umgang mit chem. PSM

0,0 20,0 40,0 60,0 80,0 100,0
% (N=1040)

B stimme ich nicht zu B stimme ich eher nichtzu  ® stimme ich teilweise zu

B stimme ich eher zu B stimme ich zu mk A.
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* 21% der Befragten tragen besondere Kleidung beim Ausbringen von PSM
» und zwar: Kittel, alte Kleidungsstiicke, Handschuhe
» nur wenige nannten Mundschutzmasken oder Schutzbrillen

* von 3% der Befragten wurde in den vergangenen funf Jahren ein Auftreten

korperlicher Beschwerden nach der Anwendung von PSM wahrgenommen

* bei etwa der Halfte der Befragten findet vor der Anwendung von PSM keine

Absprache mit den Nachbarn statt
» V. zu HG sprechen sich KG etwa dreimal so hdufig mit ihren Nachbarn ab

e Witterung wird von dem GroRteil (83%) der Befragten berlcksichtigt

2.6 Stand des Anwenderschutzes und des Schutzes unbeteiligter Dritter
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* 39% heben unverbrauchte, lagerbare PSM-Reste solange auf, bis sie aufgebraucht

sind, 18% bringen die Reste zu speziellen Entsorgungseinrichtungen

e Spritzmittelreste in Ausbringungsgeraten von 35% aufgehoben und von 7% zu

Sondermillannahmestellen gebracht
e Nur die Halfte der Befragten kennt Abgabestellen (insbesondere in den ABL)
e Lagerungsort ist zu jeweils etwa 20% der Schuppen oder der Kleingarten

* etwa 1% der Befragten gaben an, PSM in direkter Nachbarschaft zu

Schutzgebieten anzuwenden

* 13% der Kleingartner berichten liber ein Verbot des Einsatzes von PSM, 21% Ulber

Teilverbote (insbesondere in den ABL)

2.7 Schutz des Naturhaushaltes bei und nach der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 28



Anwendung von chem. PflanzenschutzmalRnahmen auf

Balkonen und Terrassen

Krauter/Gemise

Bliihende Pfanzen

Pflanzengruppe

Kibelpflanzen

0 5 10 15 20 25
Anzahl der Angabe

M Durchschnittliche Behandlungen pro Jahr M Anzahl der Anwender®innen

30

3. Einsatz von Pflanzenschutzmitteln auf Balkonen und Terrassen
(Quelle: Sophie Schénenborn, 2015, n=46)
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Umgang mit Resten von angerthrten PSM in Spritze

Befragte Berliner Kleingartner heben Spritzmittelreste auf, bringen sie nicht zur Annahmestelle

habe im Allgemeinen keine Reste [N

aufheben bis zur nachsten Spritzung

zur Sondermiillannahmestelle bringen

auf den kranken Pflanzen verdiinnt verteilen [N
auf andern Kulturen verspritzen [N

weggieRen NN

auf den kranken Pflanzen unverdiinnt verteilen

0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0

Sind lhnen Stellen bekannt, an denen Sie
uberschussige Pflanzenschutzmittel abgeben

kdbnnen?
. Kleingarten
Gesamtstichprobe n ”
n %
habe im Allgemeinen keine Reste IR KA 1 20
aufheben bis zur ndchsten Spritzung I ja 17 33,3
zur Sondermiillannahmestelle bringen nen 33 64,7
p-Wert 51

auf den kranken Pflanzen verdiinnt verteilen

weggielen

]
auf andem Kulturen verspritzen IR
I

auf den kranken Pflanzen unverdlinnt verteilen
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2 Trends: der Naschgarten und das erweiterte Wohnzimmer (pflegeleicht, sauber)
 Konsum- und Zeitgedanke

e Zunahme des d6kologischen Bewusstseins

e Tendenz beim PS: unbedenkliche und insgesamt weniger PSM einzusetzen

* robustere Pflanzen kaufen, geringere Pflanzenvielfalt

e oft Einsatz erst bei starkem Befall, Epidemien

e Unterschatzen den Einfluss von Menge, vermeintlich biologischer PSM, des Wetters
* Teil des Wissens ist verloren gegangen (Zeitpunkt, Dosierung, ...)

e Gebrauchsanleitungen: nicht anwenderfreundlich, bewusst irrefihrend, zu lang

e zunehmend mehr Herbizide benutzt, insbesondere auf Nichtkulturland

* Nachfrage stark: Schneckenmittel, Moosvernichter, gering: Insektizide, Fungizide
 Anwenderschutz (bewusst) vernachlassigt (soziale Kontrolle, Gefahr unterschatzt)

e Lagerung meist bis PSM aufgebraucht

4. Ergebnisse der Experteninterviews 31



e dltere Leute: viel PSM, Gewohnheit; jlingere Leute: kritischer, suchen Alternativen

e Kleingartner:

Experimentierfreudiger, i.d.R. gut informiert, starkerer Informationsaustausch
mehr Obst und Gemuse im Garten

sehr geringer Herbizideinsatz (auch aufgrund von Verboten)

lang gehegte Lieblingspflanzen werden eher behandelt

wenden PSM verdeckt an (soziale Kontrolle)

Lagerung haufig in der Gartenlaube

* Hausgartner:

mehr Wege und Zierpflanzen ... deutlich mehr Herbizid- und Insektizideinsatz
anwendungsfertige Mittel bevorzugt
teure Edelpflanzungen

wenig Informationssuche, nur Wenige kennen Beratungsstellen
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Bundesweite Befragung zur
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im
Haus- und Kleingartenbereich

Vorstellung der Befragungsergebnisse
Halle-Wittenberg, 23.09.2016

Landwirtschaft und Erndahrung

Auftraggeber: $ | Bundesanstalt fiir

Auftragnehmer:
Humboldt-Universitdt zu Berlin Projektverantwortung:
Lebenswissenschaftliche Fakultat Prof. Dr. W. Bokelmann
Albrecht Daniel Thaer-Institut fir Dr. Bettina Konig

Agrar- und Gartenbauwissenschaften

Fachgebiet Okonomik der Gartnerischen Produktion Prro;ektbearbeltung:
) Nicole Petzke, M.Sc.
Invalidenstr. 42
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51 Berliner Kleingartner im Osten Berlins haben den Fragebogen beantwortet.
10 der Girten grenzen an Gewisser, Wasserschutzgebiete, Uberflutungsgebiete
oder ein Landschaftsschutzgebiet an

Zu 70% gibt es einen Hauptverantwortlichen fir Gartenentscheidungen, 20%
entscheiden gemeinsam, bei 10% entscheidet der Partner

55% bewirtschaften ihren Garten langer als 10 Jahre

Alter der Befragten Tatigkeit der Befragten
n n
k. A. 0 0 Arbeiter/ in 5 9,8
jiinger als 30 Jahre 0 0 Beamter/ in 4 7.8
30 — 39 Jahre 3 5,9 Hausfrau/ Hausmann 3 5o
40 — 49 Jahre 9 17,6 '
50 — 59 Jahre 10 19,6 Angestellte/ r 12 23,5
60 — 69 Jahre 21 41,2 Freiberuflich/ Selbstandig 1 2,0
dlter als 70 Jahre 8 15,7 Rentner/ in 26 51,0
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